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Amtseinsetzung Sascha Erlewein 
 
Liebe Staiger Bürgerinnen und Bürger, 
 
ich bedanke mich ganz herzlich für Ihr Vertrauen und die Wahl zum neuen Bürgermeister der Gemeinde Staig. 
 
Am 09.04.2024 durfte ich mein neues Amt im Rathaus antreten. Am Samstag, den 13.04.2024 fand in der Ge-
meindehalle, im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung, die Verabschiedung meines Amtsvorgängers 
Martin Jung in Verbindung mit meiner Amtseinsetzung statt. Bei der Veranstaltung waren zahlreiche Ehrengäste 
anwesend. Besonders hat mich das große Interesse aus der Mitte der Staiger Bürgerschaft gefreut. Ich danke 
allen, die an der erfolgreichen Veranstaltung mitgewirkt haben. Dem Organisationsteam der Vereine, des Ge-
meinderats und der Verwaltung. Vielen Dank für die musikalische Umrahmung durch Musikschule, Musikverein, 
Chor und Gugga-Bätscher, sowie allen helfenden Händen bei der Bewirtung, im Ausschank und beim Auf- und 
Abbau. 
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Ganz besonders wird mir die Abnahme meines 
Diensteids durch den Stellvertretenden Bürgermeister 
Erich Kienhöfer mit folgendem Wortlaut in Erinnerung 
bleiben: 
„Ich schwöre, dass ich mein Amt nach bestem Wissen 
und Können führen, das Grundgesetz für die Bundes-
republik Deutschland, die Landesverfassung und das 
Recht achten und verteidigen und Gerechtigkeit ge-
gen jedermann üben werde. So wahr mir Gott helfe. 
Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Ge-
setzen und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. 
Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde 
gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer 
Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 
 

 
Vielen Dank an das gesamte Rathaus- und Bauhof-Team für den guten Start. 
Ich bedanke mich bei all denen, die mich im Wahlkampf unterstützt und von Beginn an so herzlich in Staig 
aufgenommen haben; ebenso wie den zahlreichen Gratulanten nach erfolgreicher Wahl. 
 

 
Und nicht zuletzt danke ich den Damen und Herren des Gemeinderats für die bereits jetzt schon so konstruktive 
und lösungsorientierte Zusammenarbeit. 

Gemeinsam mit den Vereinen und Institutionen dürfen 
wir nun Staig weiter voranbringen. Vieles wurde in den 
letzten Jahrzehnten bereits erledigt. Gemeindeent-
wicklung hört jedoch niemals auf und es warten noch 
viele Aufgaben auf uns. Die heutigen Rahmenbedin-
gungen stellen Kommunen vor große Herausforderun-
gen. Die Anzahl der Pflichtaufgaben steigen fast so 
stark wie die für deren Realisierung notwendigen Aus-
gaben. Finanz- und Personalengpässe vergrößern 
sich. Investitionen müssen sorgfältig priorisiert und 
durchdacht werden. 
Es müssen Wege gefunden werden die Infrastruktur 
wo notwendig zu erneuern und weiter auszubauen, 
ohne die folgenden Generationen durch immer größer 
werdende Verbindlichkeiten zu überlasten. Nachhaltig-

keit im ökonomischen wie auch ökologischen Sinne sollte im Zentrum unseres politischen und gesellschaftlichen 
Handelns stehen. 
 

 
Am 09.06.2024 finden Kommunalwahlen statt. Ein neues Gemeinderatsgremium wird gewählt. 22 Staiger Da-
men und Herren möchten die Zukunft der Gemeinde aktiv mitbestimmen. Ich freue mich sehr über die quantitativ 
wie auch qualitativ hervorragende Auswahl und drücke allen Bewerberinnen und Bewerbern die Daumen.  
14 davon können nach der Wahl am Ratstisch Platz nehmen und auch gleich mit reichlich Arbeit rechnen. Für 
diesen Sommer haben wir bereits eine Klausurtagung mit dem neu gewählten Gemeinderat geplant mit dem 
Ziel „ein Bild zu malen“ wie Staig mit den Ortsteilen Altheim, Essendorf, Harthausen, Steinberg und Weinstetten 
im Jahre 2035 aussehen könnte und welche Schritte zur Realisierung notwendig sind. 
 

 
Bis dahin werden die bereits begonnenen Projekte weiter vorangetrieben. Dazu gehört selbstverständlich auch 
die Fertigstellung des Kindergartenneubaus im Staiger Ortszentrum, der bereits diesen Sommer mit Leben ge-
füllt und in kommunalen Betrieb gehen soll. Ich freue mich sehr, dass wir bereits eine Leitung für den Kinder-
garten gefunden haben (die Verträge müssen nur noch unterzeichnet werden). In den kommenden Wochen 
folgen Vorstellungsgespräche mit weiteren Fachkräften. 
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Ich habe Staig als eine lebendige Gemeinschaft mit sehr aktiven Vereinen und vorzüglicher Gastronomie ken-
nengelernt. Der Zusammenhalt, der aus dem gemeinsamen Credo „WIR SIND STAIG“ erwächst, ist in allen 
Ortsteilen spürbar. 
Sie können sich darauf verlassen, dass ich ein gutes Miteinander fördern und ein verlässlicher Partner der Stai-
ger Vereine und Institutionen sein werde. Gemeinsam sind wir stark und können die Herausforderungen heute 
und zukünftig erfolgreich meistern. 
 
 
Ein ganz großes Dankeschön an den bei seiner Verabschiedung vom Gemeinderat zum Ehrenbürger ernannten 
Martin Jung, der bis zur letzten Sekunde seiner 32-jährigen Amtsdauer gearbeitet hat und sich nach wie vor für 
Staig engagiert. Die Gemeindeentwicklung in seiner Amtszeit und seine damit verbundene Schaffenskraft sind 
beeindruckend, vorbildlich und inspirierend. 
Lieber Martin, mein Glückwunsch, Dein Lebenswerk ist Dir ganz wunderbar gelungen! 
 

 
Sascha Erlewein 
Bürgermeister 
 
 
 
Martin Jung wird zum Ehrenbürger ernannt  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für seinen unermüdlichen Einsatz und sein außergewöhnliches Engagement in 32 Jahren als Bürgermeister 
seiner Gemeinde Staig wurde Martin Jung durch Beschluss des Gemeinderates zum Ehrenbürger ernannt. Dies 
ist die höchste zu vergebene Auszeichnung und Martin Jung ist aktuell der einzige Ehrenbürger. Die entspre-
chende Urkunde wurde ihm von Erich Kienhöfer und Eberhard Müller überreicht. Wir gratulieren unserem Bür-
germeister a. D. herzlich zu dieser außergewöhnlichen Ehrung. 
 

 
Die stellv. Bürgermeister  
Erich Kienhöfer und Eberhard Müller 
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Auf Wiedersehen! 
 
Nach 32 Jahren ging am vergangenen Wochenende anlässlich meiner Verabschiedung meine vierte Amtsperi-
ode definitiv zu Ende. Es ist Zeit für mich geworden, Abschied zu nehmen. Abschied von meinem Amt als Bür-
germeister, aber keinen Abschied von Staig! 
 
Ich werde nun - bis auf die von mir übernommene Geschäftsführung für die Steinberggruppe - in die sogenannte 
dritte Phase meines Lebens, den Ruhestand, eintreten. Nach so vielen Jahren nehme ich nicht leichten Herzens 
Abschied, das gebe ich gerne zu, auch wenn dem neuen Lebensabschnitt ein gewisser Zauber innewohnt.  
 
Ein herzliches Dankeschön gebührt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unseres Rathauses, die sich den 
vielfältigen Aufgaben mit Bravour gestellt haben. Ohne ihre tatkräftige jahrzehntelange Unterstützung wäre die 
Entwicklung und Verwirklichung der vielen richtungsweisenden Projekte im Interesse unserer Bürgerinnen und 
Bürger und im Interesse der Weiterentwicklung unserer Gemeinde nicht möglich gewesen. 
 
Ein ganz besonderes Dankeschön geht auch an Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für Ihr Vertrauen in 
mich als Bürgermeister der Gemeinde Staig, das Sie mir in allen vier vergangenen Wahlperioden entgegenge-
bracht haben. Mit Herz und Seele war ich 32 Jahre Bürgermeister in unserer schönen Gemeinde, meiner „Perle 
im Weihungstal!“. Es war mir eine große Ehre, dieses Amt so lange bekleiden zu dürfen und unserer Gemeinde 
zu dienen. 
 
 

Was aber wären die Säulen unserer Schaffenskraft ohne ein solides Fun-
dament? Mein Fundament ist und bleibt meine Familie. Insbesondere ge-
bührt mein herzlichster Dank den Kindern Amelie und Elena und meiner lie-
ben Frau Karin! Ich danke ihr von Herzen, dass sie mich all‘ die Jahre mit 
den sogenannten „Nebenwirkungen“ des Bürgermeister-Seins auch ausge-
halten und getragen hat! Ich danke ihr, dass sie an meiner Seite war und 
stets Verständnis dafür aufbrachte, dass ich aufgrund zahlreicher öffentli-
cher Anlässe und geschäftlicher Termine oft nicht zu Hause sein konnte. 
 

 
Ein Abschied schmerzt immer, auch wenn man sich lange genug auf den 
Lebensumbruch vorbereiten konnte. So geht es auch mir. Mir wird das täg-
liche Miteinander mit den Bürgerinnen und Bürgern, ob beim Neujahrsemp-
fang, bei Jahreshauptversammlungen, bei Festen und Veranstaltungen 
oder bei den unzähligen großen und kleinen Begegnungen in Vereinen, Ver-
bänden und Organisationen, im Gemeinderat, in der Gemeindepolitik und 
vor allem mit meinem Team des Rathauses fehlen. 
 

 
Doch wie Katharina von Babin sagte: “Manchmal ist es an der Zeit, sich Zeit 
zu nehmen“, denn, wie es Kurt Tucholski einmal ausgedrückt hat, ist “ein 
voller Terminkalender“, wie ich ihn jahrzehntelang gekannt habe, „noch 
lange kein erfülltes Leben.“ Ich möchte mir - insbesondere zusammen mit 
meiner Frau - Zeit für viele Dinge nehmen, die bisher zu kurz gekommen 
sind und für die mir/uns bislang leider zu wenig Zeit blieb. Meine Frau und 

ich bedanken uns für Ihre Loyalität und freuen uns mit Ihrem neuen Bürgermeister, Herr Sascha Erlewein, auf 
eine erfolgreiche Ära in Staig.  
 

 
So sage ich Ihnen auf Wiedersehen, aber nur als Bürgermeister! Als Ehrenbürger unserer Gemeinde, worauf 
ich ganz besonders stolz bin, freue ich mich auf ein baldiges Wiedersehen. 
 
Ihr 
 
 

Martin Jung 
Bürgermeister a. D.  
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

 

Ärztlicher Notdienst  
 

Sie erreichen den Ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
zentralen Rufnummer: 
 

116 117 
 

 
  Rettungsdienst: 112 

 (bei medizinischen Notfällen wie Verdacht auf Herz- 
         infarkt, Schlaganfall etc.) 

 
 
 

__________________________________________________ 
 

 
Patienten können ohne vorherige Anmeldung direkt in die Not-
fallpraxis in das Bundeswehrkrankenhaus gehen. 
 

Adresse: Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm 
 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 18 bis 22 Uhr 
   Sa., So. und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
 

__________________________________________________ 
 
 

 

 
 

 
Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 19 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21.00 Uhr 
 
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. 
 
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kin-
der und Jugendliche die Versorgung. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 

 
Giftnotrufzentrale BW  
Zu erfragen unter der Telefonnummer: 0761 19240 
 

 
 

Augenärztlicher Notdienst 
Zu erfragen unter der Telefonnummer: 116 117 

 
 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Zu erfragen unter der Telefonnummer: 01801 116 116 

_ _ _ _ _ 
 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
 

Zu erfragen unter folgenden Telefonnummern:  
 

 Kostenlos aus dem Festnetz: 0800-0022 833 
 Kostenlos aus allen Handy-Netzen: 22833 

 

Oder im Internet unter: www.aponet.de  
_ _ _ _ _ 

 
 

Tierärztlicher Notdienst 
Zu erfragen unter der Telefonnummer  
(0700) 121 616 16 

 

Wasserwerk Notdienst 
 

Zu erreichen unter der Telefonnummer:  
(07346) 92 11 77 
 

_ _ _ _ _ 
 
 
Notrufe 
 

Polizei, Unfall              110 
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle, Notruf          112 
Krankentransporte         0731 / 1 92 22 
Polizeiposten Ulm – Wiblingen      0731 / 40 17 50 

_ _ _ _ _ 
 
 
LAIEN-DEFIBRILLATOREN 
 

Defis können Leben retten! 
 

Standorte der öffentlich zugänglichen 
Laien-Defibrillatoren: Tag & Nacht 

 

 
_ _ _ _ _ 

 
 

 
_ _ _ _ _ 

 
 

Katholische Sozialstation „Iller-Weihung“ 
Dorndorfer Straße 1, 89186 Illerrieden 
Tel.: 07306 / 9600-0 
Fax: 07306 / 960020 
e-mail: info@sozialstation-iller-weihung.de 
homepage: www.sozialstation-iller-weihung.de 
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Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung 
Organisierte Nachbarschaftshilfe, Mobiler Sozialer Hilfsdienst, 
Essen auf Rädern, Hospizarbeit, Tagespflege 
 

Dienststunden der Geschäfts- und Einsatzstelle 
Montag – Donnerstag                         8:30 – 16:30 Uhr 
Freitag                                                8:30 – 15:00 Uhr

_ _ _ _ _ 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Ambulante Hospizgruppe Iller-Weihung 
Schulstr. 21, 89165 Regglisweiler 

 
Öffentliche Sprechzeiten: 

Montag und Mittwoch jeweils von 9-12 Uhr oder nach 
Telefonischer Vereinbarung. 

 
Für telefonische Beratung und Trauerbegleitung erreichen Sie 

unsere Einsatzleitung montags bis freitags von 9-17 Uhr  
unter Tel. 0174-2006689 oder  

b.mueller@sozialstation-iller-weihung.de. 
 

Das Trauercafé ist geöffnet jeden 2. Freitag im Monat von 
15.00 -17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation  

Iller-Weihung, Dorndorfer Straße 1, 89186 Illerrieden. 
 

Nähere Informationen finden Sie unter  
www.hospizgruppe-iw.de. 

_ _ _ _ _ 
 
 

Wertstoffhof / Grüngutannahmestellen  
 

Der Wertstoffhof und die Grüngutannahmestellen sind wie folgt 
geöffnet: 
 

Wertstoffhof: 
 

 
 
 

Grünabfallsammelplätze in unserer Nähe: 
 

 

_ _ _ _ _ 
 
 
Restmüll, Biomüll & Sperrmüll: 
Kundenservice Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
Telefon: 0731 / 185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de  
 
Gelber Sack: 
Firma Veolia 
Kontakt bei Unregelmäßigkeiten bei der Abfuhr:  
Telefon: 0731/401740 oder 0800/0785600 
E-Mail: de-ves-info-ulm@veolia.com 
 
 

Blaue Tonne: 
Firma Knittel Vöhringen  
Kontakt: Tel.: 07306/96160  
E-Mail: info@knitttel-entsorgung.de 
 
Entsorgungszentren, Wertstoffhöfe,  
Grüngut-Sammelplätze: 
Kundenservice der Abfallwirtschaft 
Telefon: 0731/185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de 
 
Problemstoffsammlung und Grüngutabfuhr:  
Kundenservice der Abfallwirtschaft 
Telefon: 0731/185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de 
 
Anmeldung Sperrmüll und Behältertausch:  
Kundenservice der Abfallwirtschaft 
Telefon: 0731/185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
Bürgerportal unter www.aw-adk.de > Kunden-Login 

_ _ _ _ _ 
 
 
Fundsachen 
 

Es wurde eine Mütze im Schlehenweg gefunden. 
Eigentumsansprüche können im Bürgermeisteramt geltend ge-
macht werden. 

_ _ _ _ _ 
 
 
Schornsteinreinigung 
 

Die Schornsteinreinigung des 2. Quartals wird in Steinberg und 
Weinstetten ab  
 

Mittwoch, dem 24. April 2024 
 

bei den Kunden des Schornsteinfegerbetriebs Thomas Schertl 
durchgeführt. 
 
Ihr Thomas Schertl 

_ _ _ _ _ 
 
 

Energieberatung Gemeinde Staig 
 

 
 
 

Voller Energie - Für Sie 
 
Neutrale, kostenlose und individuelle  
 

Beratung in Ihrem Rathaus Staig 
zu 
 

 Energieeffizienz im Haushalt 
 Energieeffizienz bei Bestands- und Neubauten 
 Förderprogrammen, erneuerbaren Energien,  

Verordnungen und Gesetze  
 

Dienstag, 23. April 2024 
von 14:00 bis 18:00 Uhr 

 

WICHTIG: max. 2 Personen pro Beratung  
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Wir bitten um Anmeldung bis zum 18.04.2024, 11 Uhr. 
 
Ansprechpartner in Ihrem Rathaus: 
Frau Hunger, Telefon: 07346-960323 
 
Kooperationspartner der Gebäude-Energieberatung: 
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH 
Die Gesellschaft der Kreise: Ulm, Alb-Donau und Neu-Ulm 
 

_ _ _ _ _ 
 
 
Vorankündigung: 
 

Altkleider- und Schuhsammlung 
des SC Staig   Abt. Tischtennis   am Samstag, 11.05.2024 

 

Wir sammeln: 
Ordentliche bis gut erhaltene, trockene Kleidung, Bettwäsche, 
Vorhänge und Stoffe, möglichst verpackt in Säcken oder gut ver-
schnürt / gebündelt. 
Ganz besonders freuen wir uns über Straßenschuhe (paarweise) 
ebenfalls in Säcken oder großen Tüten. Bitte Schuhe und Klei-
dung in getrennten Tüten / Säcken ablegen (Unterschiedlicher 
Preis). 
 Abholung ab 10.00 Uhr 
Bitte unterstützen Sie uns. Vielen Dank nochmals für Ihre Unter-
stützung bei der letzten Sammlung im Mai 2023. 
 
Die Abteilungsleitung  

_ _ _ _ _ 
 
 
Ferienarbeiter (m/w/d) gesucht 
 

Für die jährliche Grundreinigung der Gemeindehalle in Altheim 
und der Turnhalle in Steinberg suchen wir zur Unterstützung 
mehrere Ferienarbeiter (m/w/d).  
 
Die Tätigkeit umfasst das Aus- und Einräumen der Geräteräume 
und die damit verbundene Reinigung des Mobiliars und der 
Sportgeräte.  
 

Zeitraum Gemeindehalle Altheim:   
02.09.2024 – 06.09.2024 jeweils 7 bis ca. 12 Uhr 
 

Zeitraum Turnhalle Steinberg:  
29.07.2024 – 02.08.2024 jeweils 7 bis ca. 12 Uhr 
 
Ferienarbeit bei der Gemeinde Staig ist ab 15 Jahren möglich. 
Wir freuen uns über eine kurze Bewerbung an: info@staig.de 
 
Für weitere Informationen steht Herr Leyk, Telefon 07346 -
960329 sehr gerne zur Verfügung. 

_ _ _ _ _ 
 
 

KINDERKINO STAIG 2024 
 

Das Kinderkino ist ein Angebot für Kinder und findet im Bürger-
saal in Staig statt. Mit dem Kinderkino bieten die Jugendhäuser 
Alb-Donau e.V. in Kooperation mit dem Landratsamt Alb-Donau-
Kreis pädagogisch wertvolle Unterhaltung an. 
 
Eltern und Großeltern sind natürlich auch willkommen – das Kin-
derkino ist Familienkino! 
Eine ehrenamtliche Aufsichtsperson für die Kinder ist während 
der ganzen Veranstaltung vor Ort. 
 
Leider ist es uns aus urheberrechtlichen Gründen nicht möglich, 
die für das Kinderkino ausgewählten Filme, mit Titel und Bilder 
zu veröffentlichen. 
 
Nähere Informationen zum aktuellen Film erhalten Sie im Rat-
haus der Gemeinde Staig oder können erfragt werden unter der 
Telefonnummer: 07346/9603-12 (Frau Baumgärtner). 
 
 

VERANSTALTUNGSORT 
Bürgersaal, Schulweg 10, 89195 Staig 
 
VERANSTALTUNGSTERMINE 
Freitag, 10.05.2024 14:30 Uhr ab 6 Jahren 
Freitag, 05.07.2024 14:30 Uhr ab 6 Jahren 
 
Dauer: jeweils circa 60 – 80 Minuten. 
Das Kinderkino ist kostenfrei!!! 
 
Wir freuen uns über rege Teilnahme!  
 
Das Kinderkino-Team  

_ _ _ _ _ 
 
 
Kurzprotokoll aus der Sitzung vom 09.04.2024 
 

Es waren 10 Zuhörer und ein Vertreter der Presse anwesend.  
 
1. Bürgerfrageviertelstunde 
 Eine Bürgerin verwies auf die Notwendigkeit, bei der Betreu-

ung im neuen Kindergarten auf eine qualitativ hochwertige 
Betreuung und Erziehung der Kinder zu achten.  

 
2. Einführung einer Einwohner App mit digitalem Dorfplatz 
 Bürgermeister Erlewein stellte die App der Firma Crossiety 

vor, die bereits in Illerkirchberg, Hüttisheim und Schnürpflin-
gen genutzt wird. Neben einer allgemeinen Information kön-
nen auch Gruppen erstellt werden und Vereine sowie Institu-
tionen können selbst Termine eintragen und Veranstaltungen 
publizieren und bewerben. 

 Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, die Einführung einer 
Einwohner-App weiter voranzutreiben. Nach der Rückmel-
dung der Vereine in der gemeinsamen Vereinssitzung am 
29.04.2024 soll die Beschlussfassung im Gemeinderat am 
30.04.2024 erfolgen. 

 
3. Bauleitplanung "Saunfeld III, 2. Änderung" 
 Die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Öffent-

lichkeitsbeteiligung wurden dargestellt und wie vorgeschla-
gen behandelt. Die Änderungen wurden als Satzung be-
schlossen.  

 
4. Auftragsvergabe Feuerwehrfahrzeug HLF 20 
 Das Los 1, Fahrgestell, wird an die Firma MAN Truck & Bus 

Deutschland GmbH aus Neu-Ulm zum Angebotspreis von 
140.420,00 € brutto vergeben. Das Los 2, Aufbau (mit Anpas-
sung), wird an die Firma Magirus GmbH aus Ulm zum Ange-
botspreis von 311.988,25 € brutto vergeben. Das Los 3, Be-
ladung, wird an die Firma Wilhelm Barth GmbH u. Co. KG 
aus Fellbach zum Angebotspreis von 116.243,96 € brutto 
vergeben.  

 
5. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des 

Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr der Gemeinde Staig vom 09.04.2024 

 Die Abrechnungssätze für Feuerwehrfahrzeuge wurden lan-
desweit erhöht. Die Erhöhung wurde in die Kostenersatz-Sat-
zung eingearbeitet.  

 
6. Bildung eines beschließenden Kindergartenausschus-

ses für den Betrieb des neuen Kindergartens 
 Es müssen in nächster Zeit zahlreiche Entscheidungen ge-

troffen werden, um den Betrieb im Kindergartenneubau star-
ten zu können. Zur Entlastung des Gemeinderats wurde ein 
beschließender Kindergartenausschuss gebildet.  

 
7. Sanierung von Trinkwasserversorgungsleitungen im Ge-

meindegebiet 
 Für die 2025 geplante Maßnahme im Moosweg wird beim In-

genieurbüro Wassermüller eine Kostenschätzung eingeholt. 
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8. Einrichtung einer 30er Zone in Essendorf 
 Von der Gemeindeverwaltung wird ein Antrag auf eine Ver-

kehrsrechtliche Anordnung über die Einrichtung einer Tempo 
30-Zone für die Ortsdurchfahrt Essendorf bei der Straßenver-
kehrsbehörde des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis gestellt. 

 
9. Vergabe eines gemeindeeigenen Baugrundstücks gegen 

Höchstgebot im Baugebiet „Hinter den Tannen III“ - Be-
schluss über die Vergabekriterien 

 Die Vergabekriterien wurden beschlossen. Das Grundstück 
Wacholderweg 8 wird im Bieterverfahren vom 01.05. -
31.05.24 ausgeschrieben, die Vergabe erfolgt nach Höchst-
gebot.  

 
10. Sonstiges, Bekanntgaben 

- Gemeinderatswahl am 09.06.2024: Es sind zwei Wahl-
vorschläge eingegangen (Freie Wählergemeinschaft und 
Die Bürgergemeinschaft) 

- Straßenbaumaßnahme Staig – Steinberg 
- Einweihung des Geh-, Rad- und Wirtschaftsweges von 

Steinberg nach Dorndorf am 11.06.2024 
- Spielplatz Saunfeld, Information über den aktuellen Stand 

 
Hinweis: Neben der Pflicht in § 41b Abs. 5 der Gemeindeordnung ge-
fasste Beschlüsse in der Gemeinderatssitzung auf der Homepage zu ver-
öffentlichen, informiert die Gemeindeverwaltung mittels Kurzprotokoll die 
Bürger im Mitteilungsblatt über den Sitzungsverlauf. Die Entscheidung 
für ein Kurzprotokoll fiel aus dem Grund, dass Beschlüsse allein oft nicht 
aussagefähig sind, da der Leser nicht den gleichen Informationsstand ei-
nes Gemeinderats haben kann. Interessierte Bürger können darüber hin-
aus jederzeit weitere Informationen von der Gemeindeverwaltung bzw. 
Einsicht in die Niederschrift über die jeweilige Sitzung erhalten. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 
 
 
 

Vergabe eines gemeindeeigenen Baugrundstücks gegen 
Höchstgebot im Baugebiet „Hinter den Tannen III“  

in der Gemeinde Staig 
 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachfor-
men verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Geschlechter. 
 

 
1. Allgemeine Informationen  
Der folgende gemeindeeigene Bauplatz wird gegen Höchstgebot 
vergeben: 
 

Flurstücks-Nr.  Größe Mindestgebot
306/87, Gemarkung 
Staig 
(Wacholderweg 8) 

685 qm 160,00 € / qm 

 

Bei der Vergabe berücksichtigt werden alle Angebote von Be-
werbern, die zur Teilnahme am Bieterverfahren berechtigt sind 
und die unter Nummer 2 aufgeführten Voraussetzungen erfüllen. 
 

 
2. Voraussetzungen und Bedingungen  
Beim Bieterverfahren können ausschließlich Gebote von Perso-
nen berücksichtigt werden, die die folgenden Voraussetzungen 
erfüllen:  
 

 Bieter können eine oder mehrere zum Zeitpunkt der Ge-
botsabgabe volljährige und geschäftsfähige Personen 
sein.  

 Juristische Personen sind nicht zur Gebotsabgabe be-
rechtigt.  

 Eine Person darf – auch zusammen mit anderen Perso-
nen – nur ein Gebot abgeben und auch nur einen Bau-
platz im Baugebiet erwerben.  

 Der/die Bieter müssen bei Zuteilung eines Bauplatzes die 
Vertragspartner bzw. die Erwerber im Kaufvertrag sein.  

 Bei Ehegatten, eingetragenen Lebenspartnerschaften 
und nichtehelichen Lebensgemeinschaften kann nur ein 
Gebot abgegeben werden. Unter einer nichtehelichen Le-
bensgemeinschaft wird in diesen Richtlinien eine Lebens-
gemeinschaft verstanden, die auf Dauer angelegt ist, da-
neben keine weitere Lebensgemeinschaft gleicher Art zu-
lässt und sich durch innere Bindungen auszeichnet, die 
ein gegenseitiges Einstehen der Partner füreinander in 
den Not- und Wechselfällen des Lebens begründen.  

 Der/die Bieter dürfen ausschließlich Personen sein, die in 
das geplante Bauvorhaben einziehen werden (Eigennut-
zung). Soll ein Gebäude aus mehreren Wohneinheiten 
bestehen, beispielsweise ein Wohngebäude mit Einlie-
gerwohnung, muss mind. die Hauptwohnung mit Erst-
wohnsitz von den Erwerbern bewohnt werden. Die Bieter 
bzw. Erwerber verpflichten sich, für sich und ihre Rechts-
nachfolger das Wohngebäude für die Dauer von mindes-
tens 10 Jahren, gerechnet ab dem Tag des Einzugs, 
selbst zu bewohnen. Die Bieter bzw. Erwerber verpflich-
ten sich, für sich und ihre Rechtsnachfolger zudem das 
Grundstück innerhalb von 10 Jahren ab Abschluss des 
Kaufvertrages nicht weiter zu veräußern. Darunter fallen 
auch Verpflichtungsgeschäfte wie Tausch und Schen-
kung. Bei Verstoß gegen die Eigennutzung und Veräuße-
rungsbeschränkung hat die Gemeinde Staig die Möglich-
keit, das Wiederkaufsrecht geltend zu machen. 

 Der/die Bieter dürfen maximal ein Gebot abgeben. Das 
Mindestgebot liegt bei 160,00 €/m². Das Gebot muss in 
Euro pro Quadratmeter angegeben werden und der Be-
trag ist auf volle Euro zu runden. 

 Die Kosten des notariellen Kaufvertrags und seines Voll-
zugs einschließlich etwaiger Kosten für Genehmigungen, 
Zustimmungen und Bescheinigungen sowie die anfal-
lende Grunderwerbsteuer hat der Erwerber zu tragen. Der 
Erwerber trägt auch die Kosten der späteren vermes-
sungstechnischen Gebäudeaufnahme. 

 Der/die Bieter anerkennt für sich und seine Rechtsnach-
folger, dass der rechtskräftige Bebauungsplan „Hinter 
den Tannen III“ für ihn verbindlich ist. Ausnahmen oder 
Befreiungen von diesem Bebauungsplan grundsätzlich 
nicht möglich sind. 

 Eine Person kann maximal einen gemeindeeigenen Bau-
platz erwerben. 

 Zudem können ausschließlich die Gebote berücksichtigt 
werden, die innerhalb der festgelegten Frist bei der Ge-
meinde eingehen. 

 

 
3. Verfahren und Fristen:  
Die berücksichtigungsfähigen Gebote werden nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist geöffnet und anschließend ausgewertet. Es 
wird eine Rangliste pro Platz erstellt – je höher das Gebot, desto 
höher ist der Platz in der Rangliste. Zuschlag für den jeweiligen 
Platz erhält grundsätzlich der Bieter, der das höchste Gebot ab-
gegeben hat. Bei gleichem Gebot entscheidet grundsätzlich das 
Los. Nachdem der Gemeinderat die Vergabe der Plätze gegen 
Höchstgebot beschlossen hat, werden die Bieter informiert.  
Die Bieter müssen innerhalb einer bekanntgegebenen Frist von 
2 Wochen der Gemeinde eine definitive Entscheidung mitteilen, 
ob der angebotene Platz gekauft wird.  
Sofern der Bieter die Entscheidung nicht innerhalb der Frist mit-
teilt, geht die Gemeinde davon aus, dass kein Kaufinteresse 
mehr besteht. In diesem Fall kann die Gemeinde ihr Angebot 
nicht aufrechterhalten und bietet den Bauplatz dem Bieter mit 
dem nächsthöheren Gebot bzw. mit dem Gebot in gleicher Höhe 
an.  
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Die Frist zur Abgabe von Geboten beginnt am 01.05.2024 
und endet mit Ablauf vom 31.05.2024.  
Bis zu dieser Frist ist ferner eine belastbare Finanzierungsbestä-
tigung vorzulegen. Die Finanzierungsbestätigung muss sowohl 
den Bauplatz als auch den geplanten Neubau abdecken.  
 
Die Bekanntgabe der Höchstgebote erfolgt nach Auswertung der 
Angebote und Entscheidung voraussichtlich im Juni 2024 im Ge-
meinderat anonymisiert in öffentlicher Sitzung und in der nichtöf-
fentlichen Gemeinderatssitzung mit Namen. Die Bieter erhalten 
von der Gemeindeverwaltung eine Benachrichtigung. 
 

 
4. Hinweise und Anmerkungen  
Folgende Punkte werden im Kaufvertrag näher für das Grund-
stück definiert.  
Sie sind hier lediglich stichwortartig als Hinweis aufgelistet:  
 Wiederkaufsrecht, Auf-/Nachzahlungsverpflichtung  
 Selbstnutzung, Bauverpflichtung, Weiterveräußerungsverbot  
 Bauverpflichtung innerhalb von 2 Jahren Baubeginn und  

4 Jahren Fertigstellung  
 
Richtigkeit und Nachweisbarkeit der Angaben  
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle vom Bieter 
gemachten Angaben richtig und vollständig sein müssen. Dies 
muss auf Anforderung mit Unterschrift bestätigt werden. Falsche 
oder unvollständige Angaben können zum Ausschluss vom 
Vergabeverfahren oder nach der Vergabeentscheidung zur 
Rückabwicklung führen.  
Zudem muss die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten 
Angaben im Bewerbungsverfahren mit Abschluss des Kaufver-
trages erneut bestätigt werden.  
Die Gemeinde behält sich bei unwahren Angaben grundsätzlich 
vor, ggf. die Abgabe einer Eidesstattlichen Versicherung (EV) zu 
verlangen, strafrechtliche Schritte einzuleiten und neben den 
vertraglich vereinbarten Ansprüchen auch weitere zivilrechtliche 
Schadensersatzansprüche geltend zu machen.  
Des Weiteren behält sich die Gemeinde vor, von dem / den Bieter 
weitere Nachweise anzufordern. Alle nachweisbaren Angaben 
müssen auf Verlangen der Gemeinde spätestens innerhalb einer 
von der Gemeinde festgelegten Frist nachgewiesen werden kön-
nen. Nicht nachweisbare Angaben können nicht berücksichtigt 
werden. Können die Voraussetzungen bei Bedarf nicht nachge-
wiesen werden, kann dies zum Ausschluss am Verfahren führen.  
 
Finanzierbarkeit  
Es wird vorausgesetzt, dass das auf dem Grundstück beabsich-
tigte Bauvorhaben von den Bietern bzw. Erwerbern finanziert 
werden kann. Mit der Abgabe des Gebots muss auch eine aktu-
elle und belastbare Finanzierungsbestätigung für ein entspre-
chendes Bauvorhaben eines Kreditinstituts vorgelegt werden. 
Werden diese Unterlagen nicht vorgelegt, kann das Gebot im 
weiteren Vergabeverfahren nicht berücksichtigt werden.  
 
Kein Rechtsanspruch und Anerkennung der Kriterien  
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Zuteilung eines Bauplat-
zes.  
Die Bieter erkennen diese Vergabekriterien der Gemeinde Staig 
mit der Abgabe eines Gebots ausdrücklich an. 
Der Gemeinderat behält sich grundsätzlich vor, Einzelfallent-
scheidungen zu treffen, insbesondere wenn ein Vorhaben für die 
Einwohner der Gemeinde von Vorteil ist und der Infrastruktur 
dient.  
 
Ansprechpartner bei Fragen zur Vergaberichtlinie oder zum Bie-
terverfahren:  
Frank Leyk  E-Mail: frank.leyk@staig.de 
Tel.:   07346-960329 
 

 
5. Schlussbestimmungen  
Jeder Antragsteller kann seine Bewerbung vor, während und 
nach Abschluss des Vergabeverfahrens zurückziehen.  

Ein Rechtsanspruch auf die Zuteilung und den Erwerb eines 
Grundstücks besteht nicht.  
 
Diese Kriterien wurden vom Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 09.04.2024 beraten und beschlossen. Sie treten mit 
diesem Datum in Kraft und sind ab diesem Zeitpunkt anzuwen-
den.  
 
Staig, 09.04.2024 
 

 
Sascha Erlewein 
Bürgermeister 

_ _ _ _ _ 
 
 
Gemeinde Staig  
Alb-Donau-Kreis 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Inkrafttreten der Satzungen 
 

1. Bebauungsplan „Saunfeld III, 2. Änderung“ 
 

2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan  
„Saunfeld III, 2. Änderung“ 

 
Gemeinde Staig, Gemarkungen Staig und Steinberg 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Staig hat am o9.o4.2o24 in öf-
fentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Saunfeld III, 2. Ände-
rung“, Gemeinde Staig, Gemarkungen Staig und Steinberg, ge-
mäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen 
mit dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften 
für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Saunfeld III,  
2. Änderung“, Gemeinde Staig, Gemarkungen Staig und Stein-
berg, gemäß § 74 Abs. 7 Landesbauordnung Baden-Württem-
berg (LBO) als jeweils selbstständige Satzung beschlossen. 
 
Verfahren 
Durch die Änderung des Bebauungsplans werden die Grund-
züge der Planung nicht berührt, da lediglich eine Änderung der 
auf die Grundflächenzahl (GRZ) anzurechnenden Anlagen, so-
wie eine Neuregelung der Stellplatzverpflichtung und eine Re-
duktion der Wohneinheiten für Doppelhäuser in einem kleinen 
Teilbereich des westlichen Binsenwegs vorgesehen ist. 
Daher wird die Bebauungsplanänderung gemäß § 13 BauGB im 
vereinfachten Verfahren durchgeführt. 
Die Voraussetzungen des § 13 BauGB sind erfüllt, da keine Vor-
haben festgesetzt werden, die einer Pflicht zur Durchführung ei-
ner Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegen, es keine Anhalts-
punkte für die Beeinträchtigung der in § 1 (6) Nr. 7b BauGB ge-
nannten Schutzgüter gibt und es keine Anhaltspunkte dafür gibt, 
dass bei der Planung Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung 
der Auswirkungen von schweren Unfällen nach § 50 S. 1 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes zu beachten sind.  
Eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB ist nicht erforderlich und 
von der Erstellung eines Umweltberichts nach § 2a BauGB wird 
abgesehen. 
 
Ziel und Zweck der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans „Saunfeld III, 2. Ände-
rung“, Gemeinde Staig, Gemarkungen Staig und Steinberg, sol-
len die Festsetzungen des bisherigen Bebauungsplanes „Saun-
feld III“, in Kraft getreten am 12.12.1997, mit Änderung des Be-
bauungsplanes, in Kraft getreten am 14.o7.2ooo, an die vorlie-
gende städtebauliche Situation angepasst werden. 
Um einen sparsamen Umgang mit Grund und Boden zu gewähr-
leisten, ist eine Änderung der auf die Grundflächenzahl (GRZ) 
anzurechnenden Anlagen erforderlich. Mit einer Neuregelung 
der Stellplatzverpflichtung (Vereinheitlichung auf 2 Stellplätze für 
sämtliche Wohneinheiten – Ausnahme Wohneinheit kleiner als 
70 m²) wird zum einen die bisherige Regelung klargestellt und 
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zum anderen der erhöhte Anteil des motorisierten Individualver-
kehrs infolge der Lage des Plangebiets im Ländlichen Raum be-
rücksichtigt. 
Aufgrund der vorhandenen knapp bemessenen Erschließungs-
struktur im westlichen Bereich des Binsenwegs (Wohnweg mit 
beschränkten Parkmöglichkeiten) ist eine Reduktion der Zahl der 
Wohnungen für Doppelhäuser für die noch unbebauten Flurstü-
cke Nrn. 1928; 1928/1 und 1929 vorgesehen, um angemessen 
auf die vorhandene städtebauliche Struktur und Umgebung zu 
reagieren und eine gebietstypische und verträgliche Bebauung 
zu gewährleisten. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich im Nord-
osten von Staig, zwischen der Harthauser Straße (K 7371) im 
Westen, dem Saunweg im Süden und der Talstraße im Norden 
und Osten. 
Die Festsetzungen innerhalb des unveränderten verbleibenden 
räumlichen Geltungsbereichs des ursprünglichen Bebauungs-
plans „Saunfeld III“, in Kraft getreten am 12.12.1997, mit Ände-
rung des Bebauungsplans, in Kraft getreten am 14.07.2000, wer-
den mit der 2. Änderung des Bebauungsplans inhaltlich geän-
dert. Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Nrn. 4 (teil-
weise); 4/2 (teilweise); 122/1 (teilweise); 125; 158/13; 158/14; 
158/15 (teilweise); 159 (teilweise); 1893; 1894; 1895; 1896; 
1897; 1898; 1899; 1899/1; 1899/2; 1899/3; 1900; 1901; 1902; 
1903; 1904; 1905; 1906; 1907; 1908; 1909; 1910; 1911; 1912; 
1913; 1914; 1914/1; 1914/2; 1914/3; 1914/4; 1914/5; 1915; 
1916; 1917; 1918; 1919; 1921; 1922; 1923; 1924; 1925; 1926; 
1927; 1928; 1928/1; 1929; 1930; 1931; 1932; 1933; 1934; 1935; 
1936; 1937; 1938; 1939; 1940; 1941; 1942; 1943; 1944; 1944/1; 
1944/2; 1944/3; 1944/4; 1944/5; 1944/6; 1945; 1946; 1947; 
1948; 1949; 1950; 1951; 1952; 1953; 1954; 1955; 1955/1; 
1955/2; 1956; 1956/1; 1956/2; 1957; 1958; 1959; 1960; 1961; 
1962; 1963; 1964; 1965; 1966; 1967; 1968; 1969; 1970; 1971; 
1972; 1973; 1973/1; 1973/2; 1973/3; 1973/4; 1973/5; 1973/6; 
1974; 1974/1; 1974/2; 1974/3; 1974/4; 1974/5; 1974/6; 1974/7; 
1974/8; 1974/9; 1975; 1975/1; 1975/2; 1976; 1977; 1978/1; 
1978/2; 1978/3; 1978/4; 1978/5; 1978/6; 1979; 1980/1; 1980/2; 
1980/3; und 1981 (teilweise).  
Insgesamt hat das Plangebiet eine Größe von ca. 6,16 ha. 
 
Das Plangebiet wird, wie in der nachfolgenden Planzeichnung 
dargestellt begrenzt: 
 

 
 
Im Einzelnen gilt für den Bebauungsplan die Planzeichnung (Teil 
A) des Bebauungsplans „Saunfeld III“ vom o3.12.1996 (rechts-
kräftig seit 12.12.1997), mit Änderung des Bebauungsplans vom 
27.o6.2ooo (rechtskräftig seit 14.o7.2ooo) und der Schriftliche 
Änderungstextteil (Teil B 1) vom o9.o4.2o24, für die Satzung 

über die Örtlichen Bauvorschriften die Planzeichnung (Teil A) 
des Bebauungsplans „Saunfeld III“ vom o3.12.1996 (rechtskräf-
tig seit 12.12.1997), mit Änderung des Bebauungsplans vom 
27.o6.2ooo (rechtskräftig seit 14.o7.2ooo) und der Schriftliche 
Änderungstextteil (Teil B 2) vom o9.o4.2o24. 
 
Der Bebauungsplan „Saunfeld III, 2. Änderung“, Gemeinde 
Staig, Gemarkungen Staig und Steinberg und die Örtlichen Bau-
vorschriften zum Bebauungsplan „Saunfeld III, 2. Änderung“, Ge-
meinde Staig, Gemarkungen Staig und Steinberg, treten gemäß 
§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung 
BW mit dieser öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Satzung über die 
Örtlichen Bauvorschriften sowie deren Begründungen einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.  
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften mit deren 
Begründungen können bei der Gemeinde Staig, Rathaus, Raiff-
eisenstraße 7, 89195 Staig (Zimmer 24, im Geschoss) während 
der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflich-
tigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hinge-
wiesen.  
 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans sowie die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlichen Mängel des Abwägungsvorgangs sind gemäß  
§ 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Staig geltend gemacht worden sind. Bei der Geltend-
machung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, darzulegen.  
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von auf Grund der GemO erlassener 
Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzun-
gen wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) in dem dort 
bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung gegenüber der Gemeinde Staig geltend gemacht worden 
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 

- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden 
sind oder 

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 

- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfah-
rensverletzung gerügt hat. 

 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Staig 
Montag  7.3o – 12.oo Uhr  
Dienstag 8.oo – 12.oo Uhr und 14.3o – 19.oo Uhr   
Donnerstag  7.3o – 13.oo Uhr und 14.oo – 17.oo Uhr 
 
 
Staig, den 19.o4.2o24  
 
 

Sascha Erlewein 
Bürgermeister 

_ _ _ _ _ 
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Gemeinde Staig 
Alb-Donau-Kreis 

 
1. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des 

Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Staig vom 09.04.2024 

 
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.V. 
mit § 34 Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 09.04.2024 folgende Änderung der Sat-
zung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Frei-
willigen Feuerwehr vom 29.11.2022 beschlossen: 
 

 
§ 1 

 

Ziffer 2 des Verzeichnisses der Kostenersätze (Anlage zu § 5 
Absatz 1 der Satzung der Gemeinde Staig zur Regelung der Kos-
tenersätze für Leistungen der Freiweilligen Feuerwehr Staig) er-
hält folgende Fassung:  
 

2. Fahrzeuge 
 

Je eingesetztes Fahrzeug und Einsatzstunde: 
 

Mannschaftstransportwagen MTW     34,00 Euro 
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12  205,00 Euro 
             (vergleichbar LF 20) 
Tanklöschfahrzeug TLF 3000  172,00 Euro 
 
 
 

§ 2 
 

Ziffer 3 des Verzeichnisses der Kostenersätze (Anlage zu § 5 
Absatz 1 der Satzung der Gemeinde Staig zur Regelung der Kos-
tenersätze für Leistungen der Freiweilligen Feuerwehr Staig) er-
hält folgende Fassung:  
 
 3. Geräte 
 

Je eingesetztes Gerät und Einsatzstunde: 
Tragkraftspritze    20,00 Euro 
                                  (Einsatz ohne Fahrzeug) 
 

Motorsäge    5,00 Euro 
    (Einsatz ohne Fahrzeug) 
 

Wassersauger    5,00 Euro 
 

Tauchpumpe    5,00 Euro 
    (nur bei TLF3000 / ohne FZ) 
 

Lichtmast / Licht auf Teleskoparm  5,00 Euro 
 

Stromerzeuger    20,00 Euro 
    (nur bei TLF3000 / ohne FZ) 
 

Überdruckbelüfter   20,00 Euro 
    (nur bei TLF3000 / ohne FZ) 
 
 

§ 3 Inkrafttreten 
 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.05.2024 in Kraft. 
 
Ausgefertigt:  
 
Staig, 09.04.2024 
 
 

Sascha Erlewein 
Bürgermeister 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 

innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde Staig geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 
 
 
 
 

- Dankeschön - 
 

Auch wir bedanken uns ganz herzlich beim Zwergenclub für die 
Spende vom Kinderkleiderflohmarkt. Wir freuen uns schon 
darauf, etwas Neues für unsere Kleinen anzuschaffen! 
 
Herzlichst 
Das Wichtelstübchen 

_ _ _ _ _ 
 
 
Zweckverband Wasserversorgung 
 
 
 
 

Feststellung des Jahresergebnisses 
 

Auf Grund von § 20 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit i. V. m. § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes hat die 
Verbandsversammlung am 27.03.2024 den Jahresabschluss 
des Zweckverband Wasserversorgung Steinberggruppe für das 
Jahr 2021 mit folgenden Werten festgestellt: 
 

 
 
Die Betriebskostenumlage wird gemäß §§ 13 + 14 in Verbindung 
mit § 12 Verbandssatzung festgesetzt auf: 
 
Betriebskostenumlage (netto)       0,908385314824 €/ m³ 
Wasserabnahmen 2021 
 
Kapitalumlage (netto)   0 € / m³ 
Durchschnitt der Wasserabnahme 
der 5 vorangegangenen Jahre 
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Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen gem. § 16  
Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit von Montag, den 22. April 
2024 bis einschließlich Dienstag, den 30. April 2024 im Rathaus 
Staig, Raiffeisenstraße 7, 89195 Staig während den üblichen 
Dienststunden öffentlich zur Einsicht aus. 
 
Staig, den 19.04.2024 
Martin Jung 
Verbandsvorsitzender 

_ _ _ _ _ 
 
 
Zweckverband Wasserversorgung 
 
 
 
 

Feststellung des Jahresergebnisses 
 

Auf Grund von § 20 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit i. V. m. § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes hat die 
Verbandsversammlung am 27.03.2024 den Jahresabschluss 
des Zweckverband Wasserversorgung Steinberggruppe für das 
Jahr 2022 mit folgenden Werten festgestellt: 
 

 
 
Die Betriebskostenumlage wird gemäß §§ 13 + 14 in Verbindung 
mit § 12 Verbandssatzung festgesetzt auf: 
 
Betriebskostenumlage (netto)         0,881570291534 €/ m³ 
Wasserabnahmen 2022 
 
Kapitalumlage (netto)   0 € / m³ 
Durchschnitt der Wasserabnahme 
der 5 vorangegangenen Jahre 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen gem. § 16  
Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit von Montag, den 22. April 
2024 bis einschließlich Dienstag, den 30. April 2024 im Rathaus 
Staig, Raiffeisenstraße 7, 89195 Staig während den üblichen 
Dienststunden öffentlich zur Einsicht aus. 
 
Staig, den 19.04.2024 
Martin Jung 
Verbandsvorsitzender 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 

Herzliche Einladung zu unserem 
Schulfest mit Weihungstalmarkt! 

 

Am Samstag, den 11. Mai 2024 
von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 
Freunde, Interessierte, Kunden unserer Marktbeschicker sowie 
alle Eltern sind herzlichst eingeladen! 
 
 

Das ist geboten:  
 

Marktstände der regionalen Anbieter: 
Young Living, Just Produkte, Kartoffelhof Häussler, Freuden-
werk, Lena kreativ, Weihungstalbienle, Schmälzlerälbler, Ku-
schelfreunde, Kneissle Holzofenbrot, Huber Accessoires, Weide-
hof Weihungstal, Mandana, Wall of Flowers, Deco, Fit Line, Bad 
Princess… 
 
Mitmachaktionen:  
Spiel und Spaß für Groß und Klein in und um unser Schulhaus 
sowie auf dem Pumptrack. 
Es winken tolle Preise fürs Mitmachen! 
 
Für Ihr leibliches Wohl sorgen ab 12.00 Uhr die Holzstöckler 
und der Elternbeirat der Weihungstalschule.  
 
Schulleitung  
und das Team der Weihungstalschule 

_ _ _ _ _ 
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Zweckverband 
Musikschule Iller-Weihung 
 

 
 

Veranstaltungshinweise:  
 

Info-Schülervorspiel - Streichinstrumente 
Zum Vortrag kommen Solo- und Ensemblebeiträge mit Schü-
lerinnen und Schülern aus den Instrumentalklassen von Rita 
Nakad (Violine/Bratsche) und Martin Hillmann (Violoncello). 
Im Anschluss an das Vorspiel besteht die Möglichkeit zur Be-
ratung. 
Samstag, 20. April 2024, 10.30 Uhr in Staig, Mittelpunkt 
 
Info-Schülervorspiel - Vokalbereich 
mit Schülerinnen und Schülern aus der Gesangsklasse von 
Inga Schmidt. Im Anschluss an die Gesangsdarbietungen be-
steht die Möglichkeit zur Beratung. 
Samstag, 04. Mai 2024, 10.30 Uhr in Unterkirchberg,  
Rathaus gr. Saal  

 
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei. 

 
Vorschau: Musikschule kompakt - Wochenende  
vom 07. bis 08. Juni 2024 mit Preisträgerkonzert und Infotag  

 

 
Die weiteren Termine sowie der Ferienplan für das laufende 
Schuljahr 2023/2024 sind auf der Homepage unter 
www.musikschule-iller-weihung.de abrufbar. 
 
Anmeldungen und die Unterrichtsaufnahme sind nach Ab-
sprache auch während des Schulhalbjahres möglich - An-
meldeformulare und Gebührenordnungen sind in den örtlichen 
Rathäusern, der Geschäftsstelle der Musikschule oder über un-
sere Homepage www.musikschule-iller-weihung.de erhält-
lich.  
 

 
Zweckverband 
Musikschule Iller-Weihung 
Schloßstraße 4   Geschäftszeiten:  
89171 Illerkirchberg Mo. - Fr.  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Tel. 07346-923030 Do.        16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Fax 07346-9230329 
Verbandsvorsitzender: BM Markus Häußler   
Musikschulleiter: Michael Eberhardt M.A. 
Stellvertretung: Beate Frey 
Büroleitung: Heike Maunz 
E-Mail: musikschule@iller-weihung.de 
www.musikschule-iller-weihung.de 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 

 
Am Montag, 22.04.2024, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur 
und Soziales des Kreistags 

 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
 

 
Tagesordnung 

 
Öffentliche Beratung 
 
1. Aktueller Stand Umsetzung ehrenamtliche Vormundschaften 

2. „Gewaltschutzkonzept für Frauen im Alb-Donau-Kreis – kon-
zeptionelle Überlegungen zu Förderungen des Landkreises 
einschließlich aktueller Entwicklungen zum Frauenschutz-
haus“ 

  
3. Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis – Aktuelle Informationen 
  
4. Bekanntgaben 
 

 
Heiner Scheffold 
Landrat 

_ _ _ _ _ 
 
 

„Gemeinsam Lebensqualität gestalten“  
in Dietenheim und Regglisweiler 

Einladung zum dritten Bürgercafé am 26. April 2024 
 

Was braucht es, um im Alter gut leben zu können? In dem Projekt 
„Gemeinsam Lebensqualität gestalten“ des Alb-Donau-Kreises 
und der Stadt Dietenheim erarbeiten Bürgerinnen und Bürger so-
wie ehren- und hauptamtliche Kräfte gemeinsam Lösungen für 
eine seniorengerechte Stadt. Die bisherigen Ergebnisse und 
neue Schwerpunkte sollen bei einem dritten Bürgercafé am Frei-
tag, den 26. April 2024, um 14:00 Uhr im Bürgerhaus Regglis-
weiler besprochen werden. Alle Interessierten sind herzlich dazu 
eingeladen.  
 
 
Informationen zum Projekt 
Das Projekt „Gemeinsam Lebensqualität gestalten“ der Stadt Diet-
enheim und des Alb-Donau-Kreises widmet sich der Lebenssituation 
älterer Menschen in Dietenheim und Regglisweiler. Ebenfalls einge-
bunden in das Projekt ist der Kreisseniorenrat Alb-Donau-Kreis e.V. 
Ziel ist es, Lösungen für das Älter werden im eigenen Quartier zu 
entwickeln, Isolation vorzubeugen, Versorgungslücken zu schließen 
und Impulse für bürgerschaftliches Engagement zu setzen. Das Pro-
jekt wird durch das Programm „Quartiersimpulse“ als Teil der Lan-
desstrategie „Quartier 2030 – Gemeinsam. Gestalten“ gefördert. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN 
  
Pfarrbüro:     Tel.: 96498-25    Fax: 919255 
                     Uhlandstraße 3, 89195 Staig 
                     E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Staig@drs.de 
                                 StPankratius.Steinberg@drs.de 
                                 www.se-iw.drs.de  
 
Öffnungszeiten: 
Mo.     9.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 17.30 Uhr 
Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
 

 
Pastoralreferent Stefan Lepre  
Telefon: 07346-96498-28, E-Mail: stefan.lepre@drs.de 
Schwerpunkt: Teamleitung 
 

Pastoralreferentin Adelheid Bläsi  
Telefon: 07346-96498-13, E-Mail: adelheid.blaesi@drs.de 
Schwerpunkt: Erstkommunion 
 

Gemeindereferentin Margarete Lobenhofer  
Telefon: 0157-33945850, E-Mail: margarete.lobenhofer@drs.de 
Schwerpunkt: Beerdigungen 
 

Referentin für junge Erwachsene Julia Langendorf  
Telefon: 0159-01456137, E-Mail: jlangendorf@bdkj.info 
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Gemeinsame Kirchenpflegerin Carola Hagenmayer  
Telefon: 07346-96498-12, E-Mail: carola.hagenmayer@drs.de 
Büro im Pfarrhaus Unterkirchberg (Mo.-Do. 09.00 - 13.00 Uhr) 
 
 
Gottesdienste für Staig und Steinberg:  
 

4. Sonntag der Osterzeit  
E: Johannes 10, 11-18 
Sonntag, 21. April  
 10.45 Uhr Eucharistiefeier in Steinberg 

(wir denken an: Max Bochtler, Alois Erath u. 
verst. Angeh.) 
Lk:   S. Wahl 
Eh:   H. Huber 
Mi:   Lasse, Franziska, Leonie, Basti 

 
Dienstag, 23. April 
   8.30 Uhr Rosenkranz in Staig  
   9.00 Uhr Morgenmesse in Staig 
 
Mittwoch, 24. April 
   8.30 Uhr Rosenkranz in Steinberg 
   9.00 Uhr Morgenmesse in Steinberg 
 
Donnerstag, 25. April 
   8.00 Uhr Schülergottesdienst in Staig 
 
5. Sonntag der Osterzeit 
E: Johannes 15, 1-8 
Samstag, 27. April 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Staig 

(wir denken an Albert Braun)  
Lk:    A. Strauß 
Eh:    A. Strauß 
Mi:    Nina, Marie, Antonia, Luca 

 
 
Termine: 
 

Di. 
23.04. 

20.00 Kirchengemeinderatssitzung in Stein-
berg 

  In den Gemeinderäumen St. Pankratius. 
Tagesordnung: 
1. Impuls 
2. KjG-Steinberg Infos und Austausch 
3. Tagesordnung, Protokoll 
4. Kirchenpflegeangelegenheiten 
5. Pankratiusfest 
6. Informationen, Ausschussberichte 
7. Verschiedenes 
 

Zur öffentlichen Sitzung sind interessierte 
Kirchengemeindemitglieder herzlich einge-
laden. 
 

Do. 
25.04. 
 

  9.30 Zwergenclub Staig, Gemeindesaal 

Fr. 
26.04. 

19.00 Gospelkonzert in der Kirche  
St. Pankratius Steinberg 

 
 
Mitteilungen: 
 

KjG Wochenende 2024 
Lange Jahre haben wir in der KjG Steinberg von einem KjG-Wo-
chenende im Hirschgund geträumt. Durch die in den letzten Jah-
ren stark gestiegene Mitgliederzahl kam dieser Traum immer nä-
her und als uns Ende letzten Jahres die Nachricht erreichte, dass 
das Haus wieder voll besetzt werden kann, war uns klar: Wir fah-
ren auf KjG-Wochenende! Die Begeisterung bei den Kindern war 

mindestens genauso groß und so konnten wir schon bald nach 
Anmeldungsbeginn eine ausgebuchte Hütte vermelden. 
Der kurze Schock darüber, dass die letzten Kilometer der An-
reise zu Fuß zu absolvieren waren, wich am Tag der Ankunft 
schnell der Vorfreude auf die nächsten Tage und die Kinder star-
teten in das Programm. Die sommerlichen Temperaturen ermög-
lichten uns, das Gelände in der Umgebung ausgiebig bei Statio-
nenlauf, Geländespiel oder Action im Bach zu nutzen. Zeitgleich 
versorgten uns die KjG-Rentner mit bestem Essen und gaben so 
weitere Energie für die Abende mit Casino, Quiz und Disco.  
Wäre Putzen ein Schulfach, wären die meisten der Jungs stark 
versetzungsgefährdet, aber auch diese schwierige Aufgabe 
konnte am Abreisetag bewältigt werden und so ging es am Sonn-
tag erschöpft, aber mit tollen Erinnerungen und dem ersten Son-
nenbrand des Jahres im Gepäck zurück nach Staig. 
 

 
 

 
Teilnahme KjG Steinberg  
an der 72h-Aktion 
An ein Event schließt das nächste an. Vom 
18. - 21.04.24 bauen wir im Rahmen der 72h-
Aktion des BDKJ eine Grill- und Feuerstelle 
beim Bolzplatz an der Hauptstraße zwischen 
Staig und Steinberg. Diese ist mit Voranmel-

dung bei der Gemeinde dann für alle nutzbar. Im selben Zug wer-
den wir in Steinberg auf der Wendeplatte vor der Turnhalle ein 
permanentes Völkerballfeld aufmalen, das uns in den Gruppen-
stunden sowie auch Ihnen sicherlich viel Spaß bereiten wird. Wir 
hoffen auf reibungslose Verläufe der Baustellen und Ergebnisse, 
die sich sehen lassen können. Vielen Dank schon mal im Voraus 
an alle Sponsoren, Organisatoren und Mitwirkenden.  
Eure KjG Steinberg 
 
 

Elternaktionstag im Kindergarten 
Steinberg 
Wir haben eine 
schöne Spende 
über ein weiteres 

Hochbeet, 2 Bienenhotels und einen Nist-
kasten mit Kamera bekommen. Darüber 
freuen wir uns sehr! Um all diese Dinge 
zusammenzubauen, anzuschrauben und 
aufzuhängen baten wir unsere Eltern um 
Mithilfe.  

Ein herzliches 
Dankeschön geht 
an die vier Familien, welche sich am 
Samstagvormittag Zeit genommen ha-
ben. Der Nistkasten ist bereits von Mei-
sen bezogen und das Hochbeet mit Erde 
gefüllt. Jetzt bleibt den Kindern noch die 
schöne Arbeit das Hochbeet anzupflan-
zen und die beiden Bienenhotels mit Ma-
terial zu bestücken. 
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JUFRE AN BORD 
Jugendfreizeit 2024 vom 03. – 11. August 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
Kommt an Bord - Leinen los!  
 

Die diesjährige Jufre steht unter dem Motto „Jufre an Bord - 
Kreuzfahrt durchs Mittelmeer". Freut euch auf eine spannende 
Woche und erlebt die unterschiedlichsten Länder mit uns im 
Hirschgund in Sibratsgfäll! Nehmt mit uns an den „Olympischen 
Sommerspielen“ in Griechenland, der „Tour de France“ in Frank-
reich und den ereignisreichen Tagen an Bord unseres Schiffes 
teil!  
Zusammen werden wir spielen, basteln, feiern und viele schöne 
gemeinsame Stunden im Hirschgund verbringen.   
 

Wir freuen uns auf euch!  
eure Jufre-Crew 
 

‣ Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die Plätze begehrt! Mel-
det euch also verbindlich bis zum 26.04.2024 unter folgender 
Emailadresse an: MariaeHimmelfahrt.Staig@drs.de   

‣ Es werden nur Anmeldungen in diesem Zeitraum berücksich-
tigt und bei Überschreitung der max. Teilnehmerzahl ent-
scheidet das Los.  

‣ Bitte beachten: Vor- & Nachname des Kindes,  
 Anschrift und Kontaktdaten der Eltern mit angeben 
 

Wann:   03. bis 11. August 2024  
Wer:      Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren   
Kosten: 365 € 
             325 € ab dem 2.Kind einer Familie 
 

Bei Fragen:           
Jannes Rossmanith         0160 4224469                              
Hanna Glanz                   0176 39806807                          
Lukas Kufner                    0160 95211909 
 

 
Freies Wochenende vom 03. – 05. Mai 2024 
Das Wochenende vom 03.-05. Mai ist im Hirschgund frei gewor-
den. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Staig unter Telefon 07346/96498-25 oder per 
E-Mail unter Mariaehimmelfahrt.staig@drs.de zu den üblichen 
Öffnungszeiten. 
 
 

AUS DER SEELSORGEEINHEIT 
 
 
Alle Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 
auf einen Blick 
 
 

So. 21.04.   9.00 Oberkirchberg Eucharistiefeier
    9.00 Hüttisheim Eucharistiefeier 
    9.00 Schnürpflingen Wortgottesfeier
  10.45 Steinberg Eucharistiefeier 

10.45 Unterkirchberg Wortgottesfeier
  10.45 Unterkirchberg/ 

         Grundschule 
Kindergottesdienst 

Di. 23.04.   9.00 Staig Morgenmesse 
Mi. 24.04.  9.00 Steinberg Morgenmesse

 
 
Einladung zum 10-jährigen Jubiläum 
der KjG Schnürpflingen 
Die KjG Schnürpflingen wird 10 Jahre 
alt! Um diesen besonderen Anlass ge-
bührend zu feiern, laden wir Sie alle am Sonntag, 21. April 2024 
recht herzlich ein. 
Um 9.00 Uhr findet in der Kirche in Schnürpflingen eine Wortgot-
tesfeier statt, die von den KjG-Kindern mitgestaltet wird. 
Anschließend laden wir zum gemeinsamen Weißwurstfrühstück 
in das Gemeindehaus St. Maria ein. Wir werden zudem Kuchen 
zum Mitnehmen anbieten. 
Bei schönem Wetter findet das Weißwurstfrühstück auf dem 
Parkplatz der Schnürpflinger Kirche statt. 
Wir würden uns freuen, viele von Ihnen an diesem Tag zu sehen, 
um gemeinsam zehn großartige, lustige und aufregende Jahre 
KjG Schnürpflingen zu feiern. 
Die KjG Schnürpflingen mit allen Teamern und Kindern 
 
 
 

Gospel-Konzert in Steinberg 
...und das nicht nur zur Weihnachtszeit! Für alle, die denken, 
dass Gospelmusik jeweils im Frühjahr "eingemottet" wird, tritt der 
Wiblinger Gospelchor am Freitag, 26. April um 19.00 Uhr in der 
Katholischen Kirche St. Pankratius Steinberg gerne und mit 
Begeisterung den Beweis des Gegenteils an. 
Unter dem Motto »Praise the Lord« wird der 20köpfige Chor zei-
gen, welchen Weg das Genre seit »Go down, Moses« beschrit-
ten hat, und welch faszinierende Kombinationen entstehen, 
wenn sich Gospelmusik mit aktuellen Musikstilen verbindet. Es 
gibt Vertrautes und Überraschendes zu hören, Solisten aus den 
Reihen des Chores, melancholische Melodien und natürlich den 
fetzigen Gospel-Sound, für den der Chor bekannt ist. Damit wir 
an der einen oder anderen Stelle mit vielen (!) Zuhörern einen 
ganz großen Chor bilden können, bringen Sie bitte auf jeden Fall 
Ihre Stimme mit. 
Alle Sätze und Arrangements wurden vom Chorleiter Albrecht 
Schmid geschrieben; der Chor singt mit Klavierbegleitung und 
selbstverständlich »unplugged«, also unverstärkt und live. 
Sie haben Lust auf echten, unmittelbaren Klang? Sie wollen bei 
schöner, dynamischer Musik entspannen und auch ein wenig 
”auftanken"? Dann lassen Sie die Gelegenheit nicht verstrei-
chen! 
Das Konzert in Steinberg wird bei freiem Eintritt durchgeführt, am 
Ausgang wird um großzügige Spenden gebeten. 
 
 

Alpenländische Mariensingen  
mit Maiandacht 

im Mai 2024 in den Kirchen 
 

*** 
St. Martin, Unterkirchberg 

Mittwoch 01.05. – 18 Uhr 
 

*** 
Bussen-Kirche St. Johannes Baptist, Offingen 

Christi-Himmelfahrt, 09.05. – 14 Uhr 
 

*** 
Kirche Mariä Geburt, Schießen, PG Roggenburg  

Sonntag, 12.05. – 18:00 Uhr   
 

*** 
Basilika St. Martin, Wiblingen 

Pfingstmontag, 20.05. – 18:30 Uhr 
 

*** 
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Wir freuen uns sehr, dass wir Sie heuer wieder zu unseren 
Alpenländischen Mariensingen einladen können. 

Der Eintritt ist frei! 
Wir bitten Sie jedoch sehr höflich um eine Spende  

für die jeweilige Kirche und für die 
 Aktion 100 000 der Südwest-Presse. 

 
Weihungstaler Stubenmusik 

www.weihungstaler-stubenmusik.de -Tel. 07346-6158  
 
 

 
Die Diözesanverwaltung, Abteilung Grund- und Bauverwal-
tung Postfach 9, 72101 Rottenburg a.N.  
 

verpachtet folgende landwirtschaftliche Flurstücke der 
 

Kath. Pfarrstelle Hüttisheim 
 

Flst. Nr. 2305 (Grünland/Ackerland) -Teilfläche mit  
ca.2 ha 

und 
Flst. Nr. 2311(Grünland) mit 1,0241ha 

 

Gemarkung Hüttisheim, Gewann „Bühl“ 
 

für die Dauer 11.11.2024 bis 10.11.2033 
 
Die Auswahl unter den Pachtbewerbern erfolgt unter Berück-
sichtigung von Pachtkriterien. Für die Bewerbung ist es daher 
erforderlich, den Bewerbungsbogen bei uns anzufordern. 
Der Bewerbungsbogen muss ausgefüllt bis 10.05.2024 bei 
uns eingegangen sein. 
 

Es können ausschließlich Interessenten mit Betriebssitz in-
nerhalb der Seelsorgeeinheit 15 Iller-Weihung (Hüttisheim, 
Oberkirchberg, Schnürpflingen, Staig, Steinberg und Unter-
kirchberg) berücksichtigt werden. 
 

Ansprechpartner: Daniel Ulmer, Tel.:07472/169-261, E-Mail:  
dulmer@bo.drs.de 
 

Vielen Dank für die Abgabe Ihrer Bewerbung. 
 

 
 

KIRCHE IN DER REGION 
 

Credo-Musik-Projekt in der Wiblinger Ni-
kolauskapelle 
Am Sonntag, 28. April, 14.30 Uhr erschließt 

Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel in der Nikolauskapelle auf 
dem Ulm-Wiblinger Friedhof bei einer musikalischen Andacht mit 
Impulsen und eingespielten Hörbeispielen Messvertonungen von 
Josef Gabriel Rheinberger (1839-1901). Vordergründige Effekte 
lagen dem Komponisten fern. Er vertrat einen ganz geistigen und 
edel gesetzten Musikstil. Gregorianische Inspirationen verleihen 
zusätzlich Altehrwürdigkeit und lassen den großen Strom der 
Tradition lebendig werden. So sind seine insgesamt 14 Messver-
tonungen ein ideales Meditationsfeld in einer oft oberflächlichen 
und beliebigen Zeit. Passend zur Osterzeit werden auch die Lie-
der „Das Osterlamm“ und „Bleib bei uns, Herr“ behandelt. Ohne 
Anmeldung bei freiem Eintritt. Danach Begegnungsmöglichkeit 
im Wiblinger Albvereinshäusle. Infos über Tel.: 0731/9206010, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
 

Die alte Tugend der Demut zur Erneue-
rung der Gemeinde 
Am Donnerstag, 2. Mai, 19.30 Uhr gibt De-

kanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel im Cursillohaus St. Jakobus, 
Kapellenberg 58, Oberdischingen Impulse zur Erneuerung kirch-
licher Gemeinden und Gemeinschaften. Unter dem Leitwort „Die 
alte Dame Demut mit neuen Augen sehen“ lädt er ein, eine ver-
gessene, missverstandene und oft belächelte Tugend wiederzu-
entdecken. Thomas von Aquin kritisierte den Hochmut gegen-
über der Demut. Paulus lud die Gemeinde in Philippi ein, 

untereinander so gesinnt zu sein, wie es Christus entspreche: 
Dieser diente, gab sich hin und war sich für nichts zu schade. 
Demut bedeutet dabei kein Sich-klein-machen, sondern Souve-
ränität. Denn wer sich Gott anheimgibt, braucht sich keinem 
Menschen und keiner weltlichen Macht unterwerfen – was in der 
Kirche aber leider oft geschieht. Ohne Anmeldung bei freiem Ein-
tritt. Online- oder Telefonteilnahme über www.zoom.us mit Mee-
ting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 ist bzw. über Tel.: 
0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # 
abschließen. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Oberholzheim 
 
Pfarrer Andreas Kernen  
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen  
Tel.: 07392 / 23 64 
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de 
Turmstr. 7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim 
 
Pfarramtssekretärin K. Pelzl: Mi und Fr 9 - 12 Uhr  
Tel.: 07392 / 23 64 
Assistenz der Gemeindeleitung M. Schmid:  
Tel: 07392/150008  
Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de  
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim 

 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Kor.5, 17) 

 
 
Donnerstag, 18.04.2024 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 
  Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
 
Sonntag, 21.04.2024 
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Breitkreuz) 
  Kirche Oberholzheim 
18.00 Uhr Konzert der Singgruppe Crescendo 
  Kirche Oberholzheim 
 
Montag, 22.04.2024 
17.30-19.15 Bubenjungschar (Wielandhalle) 
18.00-19.30 Mädchenjungschar  
  Gemeindehaus Oberholzheim 
 
Mittwoch, 24.04.2024 
  9.30 bis Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge 
11.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
 

14.30 bis  Konfirmandenunterricht  
16.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
  (Konfirmation 28.04.) 
16.30 bis  Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 

(Konfirmation 05.05.) 
  
Sonntag, 28.04.2024 
  9:30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation  
  mit Musikverein Oberholzheim 
  (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
  Kirche Oberholzheim  
 
 

Sitzung des Kirchengemeinderates 
Folgende Themen stehen zur öffentlichen Sitzung am Donners-
tag, 18.04.2024 um 19:30 Uhr auf der Tagesordnung:  

 Pfarrstadel 
 Pfarrplan – Bericht und Aussprache über die erste Sit-

zung der Steuerungsgruppe 
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 Kirchenpflegeangelegenheiten 
 Verschiedenes/Sonstiges 

 
 

Konzert Crescendo am 21.04.2024, 18.00 Uhr 
Die Singgruppe Crescendo aus Oberholzheim möchte Sie am 
Sonntag, 21.04.2024 um 18 Uhr in die Evangelische Peter und 
Paul Kirche, Turmstraße 9, zu einem musikalischen Abend ein-
laden. Der Chor singt Lieder mit abwechslungsreichen Melodien 
und modernen Texten zur Bergpredigt mit dem Titel „Selig 
sind...“ Begleitet von Klavier, Percussion und Sprechern, möchte 
Sie die Gruppe hineinnehmen in eine Stunde zum Zurücklehnen 
und Genießen von Musik und Texten. Der Erlös des Abends 
fließt an den Förderkreis für tumor- und leukämiekranke Kinder 
Ulm e.V. Sagen Sie den Termin gerne weiter und die 10 Sänge-
rinnen, Instrumentalisten und Sprecher freuen sich sehr auf Ihr 
zahlreiches Kommen. 
 

 
 
 

Auflegung Haushaltsplan 2024 
Der Haushaltsplan unserer Kirchengemeinde wird vom 11. April 
bis 24. April 2024 zur Einsichtnahme durch die Gemeindeglie-
der im Pfarramt aufgelegt (gemäß Ordnung unserer Landeskir-
che). Bitte die Öffnungszeiten des Pfarramtes beachten!  
 
 

Vorschau: Frauenkreise 
Der Frauengesprächskreis trifft sich am Montag, 07.05.2024 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Der Frauentreff kommt am Dienstag, 08.05.2024 um 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus zusammen 
 
 

Kirche geöffnet 
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum 
Beten finden. 
Die Kirche Oberholzheim ist täglich ab 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
geöffnet. 
 
 

Vorschau: Mach mit, bleib fit 
Ein Angebot für Menschen, die ihre körperliche und geistige Leis-
tungsfähigkeit erhalten und aktiv bleiben möchten: leichte Bewe-
gungsübungen, Übungen zum Erhalt der Merkfähigkeit, Ge-
dächtnistraining, kleine Spiele zum Training der Geschicklichkeit, 
Entspannung, Freude, Abwechslung. …  
Und so kommen Sie ins Spiel: In Zusammenarbeit von Kirchen-
gemeinden, bürgerlicher Gemeinde und der Seniorenbeauf-

tragten (KoRa – Kontakt & Rat) soll das Angebot in Burgrieden 
aufgebaut werden. 
Im Ökumenischen Seniorenkreis am Dienstag, 18. Juni ab 
14.30 Uhr im Franziskushaus Burgrieden wird Frau Richter von 
der Diakonie Biberach es vorstellen - zum Kennenlernen und Mit-
machen. Jetzt schon herzliche Einladung! Vielleicht macht Ihnen 
das so viel Freude, dass Sie das Projekt ehrenamtlich unterstüt-
zen wollen. Getragen wird die bundesweite Initiative unter ande-
rem von Diakonie, Caritas und Rotem Kreuz.  Gerne können Sie 
mit Pfarrerin Seitz-Kernen Kontakt aufnehmen. 
 
 

Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006  

BIC: GENODES1VBL 
 
 
 

Vereinsnachrichten 
 
 
 
 
 
 

KreislandFrauenverband Ulm 

 
Der KreisLandFrauenverband Ulm lädt ein und informiert:  
 
Einladung zum Helfer- und Dankeschönfestle des KLFV 
ULM am 26.04.2024 
Wir laden alle Helfer/innen die uns so tatkräftig mit ihrer Arbeits-
kraft unterstützt haben bei unseren Veranstaltungen in 2023 und 
beim Bauernfrühstück vom 16. März 2024 recht herzlich ein. 
Durch ihren Arbeitseinsatz und ihre Mithilfe war es möglich, dass 
wir unseren Aufgaben gerecht werden konnten. Wir wollen des-
halb alle Helfer/innen zu einem gemütlichen Miteinander bei Kaf-
fee und Kuchen am Freitag, den 26. April um 14.00 Uhr in Petra`s 
Cafe in Altheim-Alb einladen.  
Die genaue Adresse heißt: An der Markt, 89174 Altheim/Alb, 
TSV Sportheim Altheim-Alb. 
Es ist notwendig, dass Sie sich anmelden, damit wir gut vorpla-
nen können. Die Anmeldung ist notwendig bis zum 21. April 2024 
bei Johanna Klein, Tel. 07340 921092 oder über E-Mail klein-
rud@gmx.de.   
 

 
Motorsägenlehrgang für Frauen mit Zertifikat 
Am Freitag, den 26. April 2024 und Samstag, den 27. April 2024, 
bieten wir einen Motorsägenlehrgang mit Lehrgangsleiter Stefan 
Gans aus Lonsee an.  
Voraussetzungen für die Teilnahme ist ein Mindestalter von  
18 Jahren.  
Der Beginn des fachtheoretischen Lehrgangs ist am Freitag, den 
26.04.2024 um 16.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Bei-
merstetten und um 20.00 Uhr.    
Bitte Schreibzeug mitbringen.   
Getränke können am Freitag von der Feuerwehr je Getränk für  
1 € erworben werden. 
Fachpraktischer Teil  
Der Treffpunkt für den fachpraktischen Teil ist Samstag, den 
26.04.2023 um 9.00 Uhr, Ende ist um 15.30 Uhr.  
Der Ort des Treffpunkts wird am Freitag bekannt gegeben. Fol-
gende Schutzausrüstung ist erforderlich: 
Schnittschutzhose, Schnittschutzschuhe oder Arbeitsschuhe mit 
Stahlkappe, Motorsägenhelm mit Gesichtsschutz, geeignete 
Handschuhe, der Witterung entsprechende Jacke, Warnschutz-
weste und wenn vorhanden, eine Motorsäge.   
Falls Sie keine Motorsäge zur Verfügung haben, bitten wir Sie 
dies uns mitzuteilen. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der An-
meldung. 
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Anmeldung bei Renate Wolf, Tel. 0152 536 538 79 oder unter 
Mail service.wolf@t-online.de bis einschl. 22. April 2024. 
 

 
Bildungsreise – Kreisausflug am 31.05.2024 
Am Freitag, den 31.05.2024 laden wir zur Fahrt zur Landesgar-
tenschau nach Wangen und zum internationalen LandFrauentag 
herzlichst ein.  
Abfahrt ist spätestens um 7.15 Uhr und Rückkehr gegen 18.00 
Uhr. Zustiegsmöglichkeiten werden noch mitgeteilt. 
Die Unkosten für die Busfahrt und für den Eintritt sind pro Mitglied 
48 € und für Nichtmitglieder 54 €. Hinweis es gibt auch ermäßigte 
Karten, deshalb Ausweise oder Berechtigungen mitnehmen. 
Eine Anzahlung von 10 € ist bei der Anmeldung erforderlich. 
Die Teilnahme am internationalen LandFrauentag ist freiwillig. 
Wir bitten um Anmeldung bei den LandFrauenortsvorsitzenden 
bis zum 10. Mai 2024 oder bei der KGF Irene Bucher, Tel. 07348 
9671776. Wir freuen uns über ihre Teilnahme! 
Nähere Informationen zur Abfahrt usw. folgen noch.      
 

 
Bildungsreisen 2024! 
Zu folgenden Bildungsreisen mit Reiseservice Vogt in 2024 sind 
noch TN-Plätze frei: 
Schwarzwald und Elsass vom 07.06. bis 09.06.2024,  
Österreich – Salzburger Land vom 27.09. bis 30.09.2024. 
Zu all diesen Bildungsreisen erhalten Sie bei Johanna Klein, Tel. 
07340 921092 oder bei Renate Wolf, Tel. Mobil 0152 536 538 
79, nähere Auskünfte. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Der Kurs „Kreatives Schweißen“ kann nicht mehr in unserer 
Region stattfinden. 
Die Kursleiterin Frau Beate Binder ist gesundheitlich nicht mehr 
in der Lage. Sie bittet deshalb alle Interessierten um direkte Kon-
taktaufnahme mit ihr selbst. Sie bietet die Kurse bei ihr zu Hause 
in Beimbach an. Die Kontaktdaten sind wie folgend: 
Stahlobjekte Beate Binder, Friedhofstr. 2, 74585 Beimbach. 
Tel.: 07952-337 oder Mobil: 0171-980 48 45, E-Mail: binderbei-
mbach@aol.com oder über  www.stahlobjektebbb.de. 
 

 
Der LandFrauenverband Württemberg-Baden lädt ein: 
 

Internet und Soziale Netzwerke im LandFrauenverein  
- Online 
am Donnerstag, 6. Juni 2024 von 16.00 bis 20.00 Uhr. 
Dies ist eine Online-Veranstaltung. Anmeldung bis 15. Mai 2024 
über den LandFrauenverband Wüttemberg-Baden oder dem 
Kreisverband Ulm bei KGF Irene Bucher, Tel. 07348 9671776.  
Referentin: Christine Binder 
 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 
Weiteres können Sie auf der Homepage www.landfrauen-bw.de,  
oder www.kreislandfrauen-ulm.de nachlesen, ebenso über Face-
book oder Instagram der LandFrauen aufrufen. 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 

 

 
Jahreshauptversammlung 

 

zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am  
 

Samstag, den 27.04.2024 um 20.00 Uhr 
 

laden wir herzlich in unser Probelokal ein. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch Ihre Anwesenheit 
Ihre Verbundenheit mit dem Musikverein und Ihr Interesse am 
Vereinsgeschehen bekunden würden. Für den Ausschuss und 
die Vorstandschaft wäre die Anwesenheit vieler Mitglieder eine 

Bestätigung und Anerkennung der Arbeit im zurückliegenden 
Jahr. 
 
Tagesordnung: 
 

Top 1: Begrüßung 
Top 2: Bericht des Vorsitzenden 
Top 3: Bericht der Schriftführerin 
Top 4: Bericht des Kassierers 
Top 5: Bericht der Kassenprüfer 
Top 6: Bericht der Dirigentin 
Top 7: Bericht der Jugendleiterin 
Top 8: Entlastung der Vorstandschaft 
Top 9: Ehrungen 
Top 10: Anträge und Sonstiges 
 
Anträge können mündlich oder schriftlich bis 26.04.2024 bei un-
serem Vorstand eingereicht werden. 
 
Vorstand: Florian Stolz, Traubenstraße 42, 89195 Staig, mobil: 
0151-17145464, mail: vorstand@mvaltheim.de 
 
 

Mitgliedsbeiträge 
 

Zum 03.05.2024 werden die Mitgliedsbeiträge des Musikvereins 
St. Helena Altheim für das Jahr 2024 eingezogen. 
 

 
Maibaum-Stellen 

 

Beim Maibaum-Stellen am 27.04.2024 auf dem Dorfplatz spielt 
der Musikverein ab 15.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein 
auf. Um 16 Uhr kommt der Kran zum Aufstellen des Baums. Für 
Ihr leibliches Wohl ist ebenfalls gesorgt. Es gibt wieder Grill-
würste und Getränke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

_ _ _ _ _ 
 
 

  

 
Staiger Chor e.V 

 

 
Happy Together 

 
 

Frühjahrskonzert 
mit Chor-Projekt 

4. Mai 2024 
 

20:00 Uhr Gemeindehalle Staig-Altheim, Jahnstraße 16 
Hallenöffnung 19:00 Uhr 

Eintritt 12:00 € 
 

Gastchor 
Liederkranz Öpfingen 

 
www.staigerchor.de / E-Mail: staigerchor@gmail.com 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

SC Staig

 

Sportclub Staig e.V. 
 

Jahnstraße 18, 89195 Staig, Tel: 07346/5160, Fax: 922357 
info@sc-staig.de, www.sc-staig.de 
Geschäftszeiten:  Fr.              09:00 - 11:00 Uhr,  
                            Mo., Mi.     17:00 - 19:00 Uhr 

_ _ _ _ _ 
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Der Sportclub Staig trauert um sein Mitglied 
 

Hermann Haag 
 
Der Verstorbene war über 60 Jahre Mitglied des Vereins. 
2016 erhielt er die Ehrenurkunde für 60 Jahre Mitgliedschaft. 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. Wir werden dem Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

_ _ _ _ _ 
 
 
Sportclub Staig e.V. 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
 

Freitag, 26.04.2024, 19:00 Uhr 
Turnhalle Steinberg 

 
Tagesordnung: 
 

TOP  1 Begrüßung  
TOP  2  Rechenschaftsbericht des Vorstands 
TOP  3 Kassenbericht 
TOP  4 Bericht der Abteilungsleiter 
TOP  5 Entlastung 
TOP  6 Wahl/Aufnahme Thomas Ströbele in den Vorstand  
TOP  7 Beitragsanpassung 
TOP  8 Ehrungen 
TOP  9 Anträge 
TOP 10 Verschiedenes 
 
Einlass ist ab 18.30 Uhr, ab 19.00 Uhr informieren wir Sie über 
unser Wirken im ereignisreichen Jahr 2023. Wir halten Snacks 
und Getränke für Sie bereit, so dass auch für Ihr leibliches Wohl 
gesorgt ist. 
 
Die Vorstandschaft 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 
Fußballabteilung 

 
Aktive: 
 
Bezirksliga, 20. Spieltag 
TSV Bermaringen - SC Staig 1:1  (0:0) 
Torschütze: Lukas Mangold 
 
Staiger Offensive schwächelt - Punkteteilung in Bermarin-
gen 
Die Chancen auf einen Sieg in Bermaringen waren allemal vor-
handen, aber am Ende musste man sich mit einem 1:1 zufrieden 
geben. Bei dem abstiegsgefährdeten TSV konnte die sonst so 
treffsichere Staiger Offensive den Ball bei besten Torchancen 
nicht im TSV-Kasten unterbringen und so war die sehr interes-
sante Partie auf der Alb lange offen. Die Hausherren operierten 
meist mit langen Bällen und hier hatte die Hille-Elf immer wieder 
Probleme. So war der Gastgeber ebenso in der 1. Hälfte nicht 
ungefährlich und der SCS hatte seinerseits auch mehrere Chan-
cen zur Führung. Allerdings hatte der TSV immer einen Fuß da-
zwischen und agierte auch defensiv sehr kompakt. So stand es 
– trotz hochkarätigen Chancen auf beiden Seiten – zum Pausen-
pfiff 0:0. 
Auch in Durchgang zwei war der SCS spielbestimmend und 
druckvoll, aber die Hochkaräter ließ die Staiger Offensive liegen 
ohne erfolgreich zu sein. Dann doch die etwas überraschende 
Führung der Hausherren, als es mal schnell in Richtung Staiger 
Gebälk ging: Ein toller Doppelpass hebelte die Defensive des 
SCS aus und mit etwas Glück kullerte der Ball zur Führung des 
TSV ins Tor (57.). Kurz davor hatten der SCS eine Dreifach-
Chance zur Führung und so sah sich unsere Elf etwas 

überraschend im Hintertreffen. Auch in der Folgezeit blieben die 
Staiger dran und versuchten schnell auf Unentschieden zu stel-
len, aber irgendwie wirkte man gehemmt und das sonst so gute 
Offensivspiel zündete nicht. So musste eine Standardsituation 
zum Ausgleich herhalten, als Lukas Mangold (83.) einen wunder-
baren Kopfball in den Winkel versenkte. Der Freistoß trat Chris-
tian Hille punktgenau. 
Nun ging nochmals ein Ruck durch das Staiger Team und man 
war nun auf drei wichtige Punkte im Titelrennen aus. Aber die 
Gastgeber kämpften aufopferungsvoll um den Punkt und mit 
dem Schlusspfiff hatte der TSV gar noch die Chance auf den 
Dreier, aber hier war Manuel Fetzer mit einer bärigen Abwehr zur 
Stelle und konnte den Schuss entschärfen. Dies wäre auch ir-
gendwie dem Guten zu viel gewesen. So stand am Schluss eine 
verdiente Punkteteilung fest, wobei die Enttäuschung auf Seiten 
des SCS groß war, da man den Sprung an die Tabellenspitze 
verpasste, aber auch die Hausherren haben sich den Punkt red-
lich verdient. Somit bleibt es für beide Teams weiterhin span-
nend, oben wie unten. Da es für unseren SCS in Bermaringen 
immer schwierig war und der Gegner auf der Alb den Staigern 
gar nicht liegt, darf man trotz allem mit dem Punkt zufrieden sein. 
Kompliment auch den TSV, der einfach daheim ein harter Bro-
cken ist. 
 

Es spielten: Manuel Fetzer, Maurice Huber, Lukas Mangold, Lu-
kas Glanz (90. Felix Herr), Jens Geiselmann (63. Oliver Bischof), 
Christian Hille, Sebastian Beer, Julian Rauner, Silvan Laib (63. 
Manuel Kohn), Baran Eraslan, Finn Annabring 
 

 
Kreisliga B, 20. Spieltag 
TSV Bermaringen II - SC Staig II      1:4  (1:1) 
Torschützen: Tobias Schädler (2x), Philipp Strobel,  
                      Patrick Schorer 
 
Auswärtsdreier in Bermaringen – Schädler trifft doppelt ge-
gen die Ex-Kollegen 
Staig II siegt auch in Bermaringen und bleibt erster Verfolger von 
Spitzenreiter Neu-Ulm. Bei sommerlichen Temperaturen er-
wischten die Grün-Weiß-Roten den besseren Start und gingen 
bereits nach 6 Minuten in Führung: Philipp Strobel blieb im 1 ge-
gen 1 gegen den gegnerischen Torwart cool und schob zum frü-
hen 0:1 ein. Danach verflachte das Staiger Kombinationsspiel 
aber zusehends und die Heimelf kam immer besser ins Spiel. 
Folgerichtig fiel Mitte der ersten Halbzeit der bis dahin verdiente 
Ausgleich für die Schwarz-Gelben. In der Halbzeitpause schüt-
telten sich die Staiger und Coach Amann fand die richtigen 
Worte. Druckvoller, zielstrebiger und mit mehr Überzeugung, vor 
allem im Zweikampf, war unser Team 2 im zweiten Durchgang 
unterwegs. Allerdings dauerte es bis Mitte der zweiten zur erneu-
ten Gästeführung: Tobi Schädler, welcher zwischen 2018 und 
2020 für Bermaringen spielte, verwandelte einen Elfmeter sicher. 
Gegen Ende der Partie, als die Heimmannschaft offensiver 
agierte, traf man dann noch weitere zwei Mal: Patrick Schorer 
und abermals Tobias Schädler machten den Sack vollends zu. 
Am Ende war man auf Staiger Seite froh über drei hart erkämpfte 
Auswärtspunkte in Bermaringen, wobei sich die Heimelf teuer 
verkaufte und der Sieg sicherlich um ein Tor zu hoch ausfiel. 
 

Es spielten: Daniel Jocic, David De Buhr (85. Pit Maurer), Joshua 
De Buhr (46. Uwe Scheck), Felix Frank (85. David Fetzer), Chris-
topher Scheck, Paul Kollmann, Tobias Schädler, Moritz Frank 
(46. Robin Häußler), Philipp Strobel, Dominik Krizmanic (62. Jo-
nas Ott), Patrick Schorer 
 

 
Vorschau Bezirkspokal: 
 

Ein vermeintlicher fußballerischer Leckerbissen dürfte die Zu-
schauer am heutigen Donnerstag (Anspiel 18:00 Uhr) im Bezirk-
spokal erwarten. Unser SC Staig reist wiederum zum Tabellen-
führer der Liga. Im Viertelfinale ist der TSV Neu-Ulm Gastgeber 
und der Sieger der Partie dürfte sich berechtigte Hoffnungen auf 
das Erreichen des Finales machen, da im Halbfinale machbare 
Aufgaben warten würden. Allerdings muss erst in Neu-Ulm 
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bestanden werden, was der Hille-Elf ja schon Anfang März ge-
lang. Es treffen zwei formstarke Teams aufeinander und schon 
die Partie in der Runde war ein Spiel zum „Zunge schnalzen“. 
Liebe Zuschauer und Fans, macht Euch auf ins Muthenhölzle 
und unterstützt die Jungs lautstark und seid der 12. Mann. Auf 
geht’s Staiger. 
 
Bezirkspokal - Viertelfinale 
Do. 18.04.2024    18:00 Uhr     TSV Neu-Ulm – SC Staig 
 

 
Vorschau: 
 

Am kommenden Sonntag gastieren die Gäste vom SV Jungin-
gen hier in Staig. Nach der Punkteteilung in Bermaringen muss 
unsere 1. Mannschaft es versuchen mit drei weiteren Zählern 
den Druck nach ganz vorne aufrecht zu erhalten. Allerdings gas-
tiert der wiedererstarkte SVJ im Staiger Fußballpark, der nach 
dem Trainerwechsel am vergangenen Sonntag erstmalig einen 
Sieg im neuen Jahr feiern konnte. Die Statistik für das Spiel 
spricht eindeutig für die Hille-Elf, da die Gäste vom Ulmer Norden 
in Staig ein gern gesehener Punktelieferant in der jüngsten Ver-
gangenheit war. Daher heißt die Devise „nicht unterschätzen und 
fleißig sein“ damit die Punkte auf der Staiger Habenseite notiert 
werden können. Anspiel wie gehabt um 15:00 Uhr. 
Auch Team2 empfängt die Zweitvertretung aus Jungingen und 
wird ebenso versuchen dreifach zu punkten. Die Jungs von Willi 
Amann spielen eine gute Rolle in der Liga und es bedarf schon 
einem Patzer des Klassenprimus TSV Neu-Ulm um nochmals 
ganz oben anzugreifen. Auch hier gilt es einfach nicht abreißen 
zu lassen und schön die Punkte einzufahren. Die Gelegenheit 
am Sonntag ist gegeben. Anspiel um 13:00 Uhr. 
 
Bezirksliga, 21. Spieltag 
So. 21.04.2024    15:00 Uhr     SC Staig – SV Jungingen 
 
Kreisliga B, 21. Spieltag:  
So. 21.04.2024    13:00 Uhr     SC Staig II – SV Jungingen II 

_ _ _ _ _ 
 
 

Einladung zur Abteilungsversammlung 
 

Zur diesjährigen Abteilungsversammlung laden wir Sie ganz 
herzlich am Freitag, 19. April 2024 um 20:30 Uhr im Staiger 
Fußballpark ein. 
 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
 

TOP 1: Begrüßung 
Top 2:  Bericht der Bereichsleiter 
TOP 3: Entlastungen 
TOP 4: Neuwahlen 
TOP 5: Anträge 
TOP 6: Verschiedenes 
 
Sonstige Anträge sind spätestens drei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Bereichsleiter Öffentlichkeit Fabio La Rossa, 
Weißdornweg 7, 89195 Staig einzureichen. 
 
Die Fußballabteilung 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 
Tischtennisabteilung 

 
SV Unterstadion – SC Staig IV    8:8 

Gerechtes Unentschieden 
 

Nach einem spannenden Match mit 7 Fünfsatzspielen fanden 
beide Mannschaften das Unentschieden für gerecht. In den Dop-
peln konnten von Staiger Seite nur Magg/ Schadel punkten, wäh-
rend Stolz/ Klar und Traub/ Schneider verloren. Danach konnten 
die Staiger mit Magg, Stolz, Schadel und Klar vier Spiele in Folge 

gewinnen. Im hinteren Paarkreuz konnte Gerd Traub sein Spiel 
für sich entscheiden, während Peter Schneider sein Spiel zum 
6:3 Zwischenstand verlor. Anschließend konnten nur noch Klar 
und Traub ihre Spiele gewinnen, während Magg und Schneider 
ihre Spiele recht unglücklich im fünften Satz verloren. Damit 
reichte es für Staig nur zu einem Unentschieden.  
 

 
Damen:  
SC Staig – SF Urlau  8:1 
 

 
Jugend: 

SC Staig II – TSV Ermingen    4:6 
  TSV Herrlingen – SC Staig II     5:5 

 

Klassenerhalt gesichert 
Ein Unentschieden musste aus den zwei letzten Spielen mindes-
tens erreicht werden, um den Abstieg aus der Bezirksklasse zu 
verhindern. Aus diesem Grund gingen die Jungs Timo Haller, 
Timo Pfister, Jakob Heim und Pascal Halwaß hochmotiviert in 
das Freitagsspiel gegen den RSV Ermingen. Doch leider wurde 
dieses Spiel nach hartem Kampf mit 4:6 verloren. Umso größer 
war der Druck beim Samstagsspiel in Herrlingen, denn dieses 
durfte nun auf keinen Fall verloren werden. Hier zeigten die bei-
den Timo’s starke Nerven und eine klasse Leistung. Sie gewan-
nen nicht nur ihr Doppel, sondern auch ihre beiden Einzel, was 
zum viel umjubelten 5:5 Endstand reichte. Somit wurde das er-
hoffte Saisonziel, nämlich der Klassenerhalt in der Bezirks-
klasse, erreicht. Herzlichen Glückwunsch! 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 
                                                Ortsverband Staig  
 

Wahlen des Vorstands, der Beisitzer und der Revisoren  
des VdK Staig 

 

Am Samstag, den 13.04.2024 fanden im Kloster Brandenburg 
unsere Hauptversammlung mit Wahlen des VdK Ortsverbandes 
Staig statt.  
Zuständigkeitsbereich sind die Gemeinden: 
Staig, Schnürpflingen, Hüttisheim und Unterkirchberg. 
 
Ergebnis der Wahlen: 
1. Vorsitzende Ingelore Reiser, Staig 
2. Stv. Vorsitzender      Werner Jaensch, Hüttisheim 
3. Kassierer  Klaus Reiser, Staig 
4. Schriftfüherer  Bruno Kraus, Schnürpflingen 
5. Frauenbeauftragte  Hildegard Eisenmann, Senden 
 

6. Beisitzer:  Anna Hardegger, Staig 
  Martha Mayer, Illerkirchberg 
  Josef, Wanner, Illerkirchberg 
 

7. Revisoren: Bruno Bräuchler, Schnürpflingen  
Franz-Josef Eisenmann, Senden 

 
 
Informationen über Ihren Ortsverband finden Sie auch im Inter-
net unter www.vdk.de/ov-staig 
 
Stv. Vorsitzender 
Werner Jaensch 

_ _ _ _ _ 
 
 
 
 
 



- 21 - 

Veranstaltungshinweis 
 

Veran-
stalter 

Art der Veranstal-
tung 

Datum, Zeit, Ort der 
Veranstaltung 

SPD 
Kreisver-
band Alb-
Donau 

Veranstaltungstitel: 
Europa im Wandel: 
Chancen und Risiken 
der EU Thema: 
Wahlen für ein starkes 
demokratisches Zei-
chen 
Frühschoppen mit 
Martin Rivoir (MDL) 
und Dr. Steffen Reik 
(Kandidat für die  
Europawahl) 
Grußworte von  
Christopher Eh 
(BM Dietenheim) 

Datum: Sonntag, 
21.04.2024 
Uhrzeit: ab 11:00 Uhr 
Ort der Veranstal-
tung:  
Stadtcafe Dietenheim, 
Königstraße 64, 89165 
Dietenheim 

_ _ _ _ _ 
 
 
Musikverein Regglisweiler e.V. 
 

Ein Abend voller Blasmusik unter neuer Leitung 
 

Am Samstag, 20.04.2024 lädt der Musikverein Regglisweiler zu 
seinem traditionellen Abend voller Blasmusik ins Bürgerhaus in 
Regglisweiler ein. 
 
Unter der Leitung des neuen Dirigenten Martin Maurer, darf sich 
das Publikum auf böhmisch-mährische Blasmusik und moderne 
Unterhaltungsmusik freuen. 
 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Neu in die-
sem Jahr ist die Aperol- und Sektbar. Aber auch das Schnaps-
mobil darf nicht fehlen. 
 
Außerdem wird im Laufe des Abends wieder die Meisterin oder 
der Meister im Maßkrugschieben gesucht. 
 
Freuen Sie sich auf ein paar schöne Stunden bei guter Musik und 
netter Atmosphäre. 
 
Einlass ist um 19 Uhr. Beginn um 20 Uhr. Der Eintritt beträgt  
5 Euro. Bis 19:30 Uhr erhält jeder Gast in Tracht eine kleine 
Überraschung. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Musikverein Regglisweiler. 

_ _ _ _ _ 
 
 

Einladung Frühlingsfest 2024  
des Musikverein Stetten 

19. – 21. April 2024 
 

Der Musikverein Stetten veranstaltet wieder sein traditionelles 
Frühlingsfest und lädt Sie hierzu recht herzlich ein! 
 
Der Freitagabend beginnt mit der XXL-Party und dem bekannten 
DJ Boa. 
Am Samstagabend können die Dirndl- und Lederhosen wieder 
ausgepackt werden, wenn die Partyband Bätscher Buam die 
Bühne betritt und mit Musik von Oberkrainer bis Partyrock für 
Stimmung sorgt. Einlass ab 19:30 Uhr! 
 
Der Sonntag gehört ganz der Blasmusik und dem guten Ge-
schmack, denn ab 11 Uhr unterhalten Sie die Original Stehbach-
Musikanten zu unserem bekannten, reichhaltigen und günstigen 
Mittagessen. Sie können wählen zwischen Jägerbraten, ge-
mischtem Braten, Schweinebraten, Schweinshaxen, gefülltem 
Saumagen, Rahmgeschnetzeltem und einer vegetarischen 
Spätzlepfanne. Als Beilagen gibt es selbst gemachte Spätzle 
oder Pommes sowie frischen, gemischten Salat. 
 
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei uns begrüßen können! 

 Kulturverein Hüttisheim e.V. 
 

Guido Rapp - Auf dem Traumpfad  
von München nach Venedig - Bild-Vortrag 

Freitag, 26.04.2024, 20.00 Uhr 
In 25 Tagen über die Alpen 

 

 
 
Für den gebürtigen Biberacher, aber längst „gefühlten“ Hüttishei-
mer Guido Rapp war es ein langgehegter Wunsch, von der bay-
erischen Hauptstadt München bis nach Venedig zu wandern und 
dabei die Alpen zu überqueren. 25 Tage war er unterwegs und 
schaffte 570 km und 25.000 Höhenmeter. In seinem faszinieren-
den Bild- Vortrag voller phantastischer Fotos von Landschaft und 
Leuten nimmt er uns mit auf seine Reise und erzählt von seinen 
Erlebnissen, Eindrücken und vielen Bekanntschaften dieses 
wundervollen Trips. 
 

Einlass 19.00 Uhr, Eintritt frei, Hutspende 
Weitere Infos unter www.kv-huettisheim.de 
__________________________________________________ 
 

Besuchen Sie unser Bistro im Gewölbe. 
Öffnungszeiten: Freitag ab 19 Uhr, Sonntag 14 – 20 Uhr 
 
Kulturverein Hüttisheim e.V. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 
 
 
 

eServices der Bundesagentur für Arbeit 
Online arbeitsuchend melden 

 
Auch bei der Bundesagentur für Arbeit ist die zunehmende Digi-
talisierung Realität. Viele Dienstleistungen werden bereits online 
angeboten, was insbesondere Vorteile für die Kundinnen und 
Kunden mit sich bringen soll. Um Anträge zu stellen, Termine zu 
vereinbaren oder andere Themen zu klären ist längst kein Gang 
mehr zur Arbeitsbehörde nötig. Über die sogenannten eServices 
kann nahezu jedes Anliegen Online bearbeitet werden. Dazu 
zählen auch Arbeitslosmeldungen. Denn sobald bekannt wird, 
dass das eigene Beschäftigungsverhältnis endet, sind Betroffene 
angehalten, sich spätestens drei Monate davor oder sofort ar-
beitssuchend melden. „Menschen, denen Arbeitslosigkeit droht, 
sind oft in einer unangenehmen Lage. Umso wichtiger ist eine 
rechtzeitige Arbeitssuchendmeldung, so dass wir schnellstmög-
lich aktiv werden können. Das geht am besten online“, erklärt 
Kathrin Morlock, Bereichsleiterin der Agentur für Arbeit Ulm. Je-
doch könne der extra eingerichtete Online-Kanal in der Region 
noch stärker genutzt werden. Nur jeder Fünfte meldete sich über 
diesen Weg arbeitssuchend. „Wir können Allen nur empfehlen, 
die eServices zu nutzen“, betont die Bereichsleiterin. Dies 
komme in erster Linie Kundinnen und Kunden der Arbeitsagentur 
zu Gute. „Nicht nur, dass interne Prozesse beschleunigt werden, 
es vermeidet auch unnötige Wartezeiten bei der Agentur vor Ort“, 
begründet Morlock.  
 



- 22 - 

Die eServices sind auf der Seite der Bundesagentur für Arbeit 
unter www.arbeitsagentur.de/eservices zu finden. Neben Unter-
lagen, Leistungen und Angebote durch die Agenturen für Arbeit 
und die Jobcenter, werden auch Services zu Themen der Fami-
lienkasse, Ausbildung, Studium und Weiterbildung bedient. Er-
forderlich ist lediglich die Einrichtung eines Benutzerkontos. 

_ _ _ _ _ 
 
 
Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur 
am Kloster Roggenburg gGmbH 
Klosterstraße 3, 89297 Roggenburg 
 

„Gartenstele“  
am Samstag, 27. April 2024 von 13 bis 17 Uhr 

 

Wenn Sie ein persönliches Schmuckstück für Ihren Garten oder 
ein Geschenk benötigen, sind Sie beim Kurs „Gartenstele“ vom 
Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Rog-
genburg richtig. Am Samstag, 27. April 2024 können Sie zusam-
men mit der Kursleitung Andrea Haug von 13 bis 17 Uhr ca. 2 
Meter hohe Rundhölzer nach Ihren Vorstellungen für Innen und 
Außen gestalten. Zunächst werden Sie mit Acrylfarben bemalt 
und anschließend mit Sprüchen oder Widmungen versehen, um 
der Stele eine persönliche Note zu geben. Ihrer Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. 
 

Kursdaten: Samstag, 27. April 2024 von 13 bis 17 Uhr 
Kursgebühr pro Person: 25 Euro, zzgl. ca. 15 Euro Materialkos-
ten, Abrechnung mit der Kursleitung 
Leitung: Andrea Haug  
 
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder  
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de 
 

Weitere Informationen unter www.veranstaltungen.kloster-rog-
genburg.de 
 
 

„Yoga im Einklang mit der Natur“ 
am Samstag, 27. April 2024 von 9 bis 11.30 Uhr 

 

Yoga wirkt sich ganzheitlich auf das Wohlbefinden des Men-
schen aus und unterstützt dabei sowohl Freude an der Bewe-
gung als auch eine wohltuende, innere Ruhe zu kultivieren. 
Am Samstag, 27. April 2024 von 9 bis 11.30 Uhr bietet das Bil-
dungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Rog-
genburg mit Sabine Tschaffon, als Yogalehrerin, einen Yogakurs 
im Einklang mit der Natur an. Die enge Verbundenheit zur Natur 
und das Gespür für die Zugehörigkeit zu einem großen Ganzen 
lässt die Kursteilnehmer aufatmen und unterstützt sie dabei, zu 
ihrer eigenen Natürlichkeit zurückzufinden. 
Der Kurs ist sowohl für Anfänger als auch für Geübte geeignet 
und findet bei schlechtem Wetter teilweise drinnen statt. 
 

Kursdaten: Samstag, 27. April 2024 von 9 bis 11.30 Uhr   
Kursgebühr pro Person: 19 Euro 
Leitung: Sabine Tschaffon 
 

Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder  
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de 
 
Weitere Informationen unter www.veranstaltungen.kloster-rog-
genburg.de 
 
 

Mit dem Imker unterwegs:  
Völkerkontrolle und „Aufsetzen“ 

Bienen-Familien-Nachmittag  
am Sonntag, 28. April 2024 um 14 Uhr 

 

Der Frühling ist da! Und mit ihm beginnen die fleißigen Bienen 
ihre Arbeit und gehen an das Bestäuben der Blüten. Dabei tut 
sich im Bienenstock jede Menge! Die Tierchen vermehren sich 
nach dem langen Winter und fangen an, Nahrung und Vorräte 

einzulagern bzw. Honig zu produzieren. Nun muss der Imker, 
Herr Springer, nachschauen, ob es seinen Tieren gut geht und 
ihnen genügend Platz für das neue Bienenjahr zur Verfügung 
stellen.  
Am Sonntag, 28. April 2024 ab 14 Uhr bietet das Bildungszent-
rum für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg 
Ihnen die Möglichkeit, gemeinsam mit Ihren Kindern dabei zu 
sein und dem Imker bei seiner Arbeit über die Schultern zu 
schauen. Einblicke in das sonst im Verborgenen liegende Innen-
leben eines Bienenstocks sind natürlich garantiert! Am Bienen-
stand auf der Streuobstwiese werden Sie mit Bienenschleiern 
ausgestattet!  
 

Treffpunkt vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, Bildungszent-
rum 
 

Kursdaten: Sonntag, 28. April 2024 um 14 Uhr 
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei 
 

Leitung: Dörte Fischer und Wilfried Springer, Bildungszentrum 
Roggenburg 
 

Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder  
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de 
 

Weitere Informationen unter www.familien-umwelt-nachmit-
tag.de  

_ _ _ _ _ 
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Schöne Doppelhaushälfte zur Miete in Staig 
137m² Wohnfläche, 5 Zi. mit Garten 
1.500 € KM inkl. Garage und Stellplatz 
Verbrauchsausweis, Strom, Bj. 2013, 
Energieeffizienzklasse A, 36 kWh/m²a 

Tel.: 0151 58705575 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

Goldfische zu verschenken 
 

Goldfische für Außenteich suchen ein neues Zuhause. 
 

Bei Interesse: 0170/9056110 
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